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Änderungsantrag 580 

Christofer Fjellner  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Artikel 6 entfällt 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

 

__________________________________  

(*) Richtlinie 97/7/EG des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 20. Mai 

1997 über den Verbraucherschutz bei 

Vertragsabschlüssen im Fernabsatz (ABI. 

L 144 vom 4.6.1997, S. 19). 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 581 

Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten und die Feuerwaffen und 

Munition zu vernichten oder zu 

deaktivieren, deren Besitz einen Verstoß 

gegen diese Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. Die zuständige 

Behörde eines Mitgliedstaates kann unter 

strikten Bedingungen die Genehmigung 

für solche Schusswaffen und Munition 

erteilen, wenn ein legitimer Zweck 

vorliegt und sofern eine solche 

Genehmigung nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit, der öffentlichen 

Ordnung oder der nationalen 

Verteidigung zuwiderläuft. 

Or. en 

Begründung 

Die Bestimmung sollte den Mitgliedstaaten erlauben, in hinreichend begründeten Fällen 

Ausnahmen zu genehmigen. Die Anforderung Ăstrikt limitierterñ Genehmigungen w¿rde 

jedoch Schwierigkeiten in Bezug auf die Interpretation verursachen, weil es nur ein 

subjektives Kriterium ist, das keine klaren Normen oder Parameter liefert. 

 

Änderungsantrag 582 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Arti kel 1 – Nummer 6 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten und die Feuerwaffen und 

Munition zu vernichten, deren Besitz einen 

Verstoß gegen diese Bestimmung darstellt 

und die beschlagnahmt wurden. Die 

zuständige Behörde eines Mitgliedstaates 

kann unter strikten Bedingungen die 

Genehmigung für solche Schusswaffen 

und Munition erteilen, wenn ein legitimer 

Zweck vorliegt und sofern eine solche 

Genehmigung nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit, der öffentlichen 

Ordnung oder der nationalen 

Verteidigung zuwiderläuft. 

Or. en 

Begründung 

Die Bestimmung sollte den Mitgliedstaaten erlauben, in hinreichend begründeten Fällen 

Ausnahmen zu genehmigen. Die Anforderung Ăstrikt limitierterñ Genehmigungen w¿rde 

jedoch Schwierigkeiten in Bezug auf die Interpretation verursachen, weil es nur ein 

subjektives Kriterium ist, das keine klaren Normen oder Parameter liefert. 

 

Änderungsantrag 583 

Marlene Mizzi, Alfre d Sant 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen, wesentlichen 

Bestandteilen und Munition der Kategorie 

A zu verbieten, es sei denn, die 



 

PE582.209v01-00 6/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Feuerwaffen wurden deaktiviert oder ihr 

Besitz oder die vorgesehene Verwendung 

wurden von den zuständigen Behörden in 

Ausnahmefällen zur nationalen 

Verteidigung, zu bildungs- und 

forschungsbezogenen, kulturellen und 

historischen Zwecken genehmigt, und 

sofern dies nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit oder der 

öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 584 

Diane Dodds 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten und die Feuerwaffen und 

Munition zu beschlagnahmen und zu 

vernichten, deren Besitz einen Verstoß 

gegen diese Bestimmung darstellt. In 

besonderen Fällen können die 

zuständigen Behörden strikt limitierte 

Genehmigungen für solche Schusswaffen 

und Munition erteilen, sofern dies nicht 

den Zielen der öffentlichen Sicherheit 

oder der öffentlichen Ordnung 

zuwiderläuft. 

Or. en 

Begründung 

Durch die vorgeschlagene Änderung wird die Ausnahme gemäß Artikel 6 Absatz 1 klargestellt 

und der Wortlaut in Bezug auf die Beschlagnahme korrigiert. 
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Änderungsantrag 585 

Sergio Gaetano Cofferati, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne Kaufmann, Liisa 

Jaakonsaari, Marlene Mizzi, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Maria Grapini, Josef 

Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1  – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. In besonderen 

Fällen können die zuständigen Behörden 

aus Gründen der nationalen Sicherheit 

und Verteidigung strikt limitierte 

Genehmigungen für solche Schusswaffen 

und Munition erteilen, sofern dies nicht 

den Zielen der öffentlichen Sicherheit 

oder der öffentlichen Ordnung 

zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 586 

Fredrick Federley 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 
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Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. In Fällen, in 

denen Mitgliedstaaten dies aus Gründen 

der öffentlichen Sicherheit als notwendig 

erachten, können die zuständigen 

Behörden Genehmigungen für den 

Erwerb und den Besitz solcher 

Schusswaffen und Munition erteilen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 587 

Jiří Pospíšil, Michaela Šojdrová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten und die Feuerwaffen und 

Munition zu vernichten, deren Besitz einen 

Verstoß gegen diese Bestimmung darstellt 

und die beschlagnahmt wurden. In 

besonderen Fällen können die 

zuständigen Behörden Genehmigungen 

für solche Schusswaffen und Munition 

erteilen, sofern dies nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit oder der 

öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 588 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

 Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten und die Feuerwaffen und 

Munition zu vernichten, deren Besitz einen 

Verstoß gegen diese Bestimmung darstellt 

und die beschlagnahmt wurden. In 

besonderen Fällen können die 

zuständigen Behörden Genehmigungen 

für solche Schusswaffen und Munition 

erteilen, sofern dies nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit oder der 

öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 589 

Andreas Schwab, Sabine Verheyen, Angelika Niebler, Markus Pieper, Anna Maria 

Corazza Bildt, Peter Liese 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. In besonderen 

Fällen und nur sofern dies nicht der 

öffentlichen Ordnung und Sicherheit 

zuwiderläuft, dürfen die zuständigen 

Behörden für solche Feuerwaffen und 
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Munition Genehmigungen erteilen. 

Or. de 

Begründung 

Eine Generalklausel für Ausnahmegenehmigungen in Sonderfällen ist notwendig. 

 

Änderungsantrag 590 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten. In besonderen 

und hinreichend begründeten Fällen 

können die zuständigen Behörden 

Genehmigungen für den Erwerb und den 

Besitz solcher Schusswaffen und 

Munition erteilen, sofern dies nicht den 

Zielen der öffentlichen Sicherheit oder 

der öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

Begründung 

It should be up to the competent authorities of each Member State to decide in each individual 

case if an exception should be granted, taking into account the public security and public 

order. Examples of bodies and persons who should be in duly reasoned cases allowed to 

acquire and possess category A firearms include forensic experts and forensic institutes, 

private security businesses and firearms producers.  Furthermore, an unequivocal 

requirement to destroy illegally held firearms and even ammunition after their seizure would 

in certain cases lead to the destruction of item of cultural or historical value or ones useful or 
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legitimate (e.g. law enforcement) purposes. There is, in particular, absolutely no point for 

destroying perfectly good ammunition just because it had been held illegally. 

 

Änderungsantrag 591 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 ï Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 
deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Wenn nicht ausdrücklich anders 

vorgesehen, treffen die Mitgliedstaaten 

geeignete Maßnahmen, um den Erwerb 

und den Besitz von Feuerwaffen und 

Munition der Kategorie A zu verbieten und 

die Beschlagnahmung solcher Waffen 

zugunsten des Staates oder, wenn dies als 

gerechtfertigt erachtet wird, deren 

Vernichtung in Fällen, in denen deren 

Besitz einen Verstoß gegen die 

gesetzlichen Bestimmungen darstellt, 

sicherzustellen. 

Or. pt 

 

Änderungsantrag 592 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 ï Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten. In besonderen 

und gut dokumentierten Fällen können 

die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten genau bestimmte 
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beschlagnahmt wurden. Genehmigungen zum Besitz solcher 

Waffen durch natürliche Personen mit 

gutem Leumund erteilen. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 593 

Marcus Pretzell  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu kontrollieren und auf 

einen Personenkreis zu beschränken, der 

jederzeit verantwortungsbewusst und aller 

Voraussicht nach unbedenklich mit 

sowohl diesen Feuerwaffen als auch der 

zugehörigen Munition umgeht. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 594 

Marian Harkin  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten. 
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beschlagnahmt wurden. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 595 

Anneli Jäätteenmäki, Hannu Takkula, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Unbeschadet Artikel 2 Absatz 2 treffen die 

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen, um 

den Erwerb und den Besitz von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie A 

zu verbieten. Sie stellen sicher, dass 

Feuerwaffen und Munition, deren Besitz 

einen Verstoß gegen dieses Verbot 

darstellt, beschlagnahmt werden. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 596 

Henna Virkkunen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten. Sie stellen 

sicher, dass Feuerwaffen und Munition, 

deren Besitz einen Verstoß gegen dieses 

Verbot darstellt, beschlagnahmt werden. 

Or. en 
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Änderungsantrag 597 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A zu verbieten und die 

Feuerwaffen und Munition zu vernichten, 

deren Besitz einen Verstoß gegen diese 

Bestimmung darstellt und die 

beschlagnahmt wurden. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete 

Maßnahmen, um den Erwerb und den 

Besitz von Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A mit Ausnahme von durch die 

Mitgliedstaaten genehmigten Fällen zu 

verbieten. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 598 

Virginie Rozière, Christine Revault D'Allonnes Bonnefoy, Sylvie Guillaume 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 1 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 In bestimmten, streng begrenzten Fällen 

können die Mitgliedstaaten zu Zwecken 

der Landesverteidigung bestimmten 

Reservisten Genehmigungen für den 

Besitz solcher Feuerwaffen erteilen. Diese 

Genehmigungen sind mit einer 

Aufbewahrungspflicht gemäß Artikel 10 b 

verbunden. In diesen speziellen Fällen 

legen die Mitgliedstaaten eine strenge 

Begrenzung der Menge an Munition fest, 

deren Besitz gestattet ist. 

Or. fr 
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Änderungsantrag 599 

Fredrick Federley 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2  

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Das Einbeziehen von (von den Mitgliedstaaten anerkannten) Museen und Sammlern könnte 

wichtige Teile des europäischen Kulturerbes infrage stellen, ohne wesentlich zur Sicherheit 

beizutragen. 

 

Änderungsantrag 600 

Marlene Mizzi, Alfred Sant 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Museen, lizensierten Sammlern 

oder ähnlichen Institutionen und 

Einrichtungen, die von dem Mitgliedstaat, 
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gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

in dessen Hoheitsgebiet sie ansässig sind, 

als solche anerkannt sind, gestatten, im 

Besitz von Feuerwaffen der Kategorie A zu 

bleiben, sofern diese bei den zuständigen 

Behörden des Mitgliedstaates registriert 

sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 601 

Othmar Karas, Herbert Dorfmann, Claudia Schmidt, Paul Rübig, Heinz K. Becker 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 
von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können sich dafür 

entscheiden, juristischen oder natürlichen 

Personen, die sich aus historischen, 

kulturellen, brauchtümlichen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

bildungsbezogenen, ästhetischen oder 

erblichen Gründen mit dem Sammeln, 

dem Studium und der Erhaltung von 

Feuerwaffen und dazugehörigen 

Artefakten befassen und von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

streng begrenzte Genehmigungen für 

Feuerwaffen und Munition der Kategorie 

A zu erteilen, sofern diese Personen den 

Nachweis dafür erbringen, dass 

Maßnahmen zur Verhinderung von 

Gefahren für die öffentliche Sicherheit 

oder die öffentliche Ordnung getroffen 
wurden und in Bezug auf die 

Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind. 

Or. de 
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Begründung 

Unterstützung von Abänderungsantrag 49 von Vicky Ford mit Ergänzung von 

brauchtümlichen Gründen. Der Schutzzweck der Richtlinie liegt in der Bekämpfung des 

illegalen Waffenhandels. Dies ist ausdrücklich zu unterstützen. Die Mitglieder von Traditions- 

und Schützenvereinen sind aber keine potentiellen Waffenhändler, sondern gesetzestreue 

Bürger, für die die Pflege unserer Traditionen und der Erhalt unserer Volkskultur ein 

Anliegen ist. 

 

Änderungsantrag 602 

Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 

von Feuerwaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

strikt limitierte Genehmigungen für  
Feuerwaffen und Munition der Kategorie 

A zu erteilen, sofern diese Personen den 

Nachweis dafür erbringen, dass 

Maßnahmen zur Verhinderung von 

Gefahren für die öffentliche Sicherheit 

oder die öffentliche Ordnung getroffen 

wurden und in Bezug auf die 

Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind.. 

Or. en 
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Änderungsantrag 603 

Gesine Meissner, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 

von Schusswaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen für  Feuerwaffen und 

Munition  der Kategorie A zu erteilen, 

sofern diese Personen den Nachweis dafür 

erbringen, dass Maßnahmen zur 

Verhinderung von Gefahren für die 

öffentliche Sicherheit oder die öffentliche 

Ordnung getroffen wurden und in Bezug 

auf die Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind 

Or. en 

Begründung 

Die Bestimmung sollte den Mitgliedstaaten erlauben, in hinreichend begründeten Fällen 

Ausnahmen zu genehmigen. Die Anforderung Ăstrikt limitierterñ Genehmigungen w¿rde 

jedoch Schwierigkeiten in Bezug auf die Interpretation verursachen, weil es nur ein 

subjektives Kriterium ist, das keine klaren Normen oder Parameter liefert. 

 

Änderungsantrag 604 

Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Antanas Guoga, Petr Ježek 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 

von Schusswaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen für  Feuerwaffen und 

Munition  der Kategorie A zu erteilen, 

sofern diese Personen den Nachweis dafür 

erbringen, dass Maßnahmen zur 

Verhinderung von Gefahren für die 

öffentliche Sicherheit oder die öffentliche 

Ordnung getroffen wurden und in Bezug 

auf die Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind 

Or. en 

Begründung 

Die Bestimmung sollte den Mitgliedstaaten erlauben, in hinreichend begründeten Fällen 

Ausnahmen zu genehmigen. Die Anforderung Ăstrikt limitierterñ Genehmigungen w¿rde 

jedoch Schwierigkeiten in Bezug auf die Interpretation verursachen, weil es nur ein 

subjektives Kriterium ist, das keine klaren Normen oder Parameter liefert. 

 

Änderungsantrag 605 

Jiří Pospíšil, Michaela Šojdrová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 

von Schusswaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen für  Feuerwaffen und 

Munition  der Kategorie A zu erteilen, 

sofern diese Personen den Nachweis dafür 

erbringen, dass Maßnahmen zur 

Verhinderung von Gefahren für die 

öffentliche Sicherheit oder die öffentliche 

Ordnung getroffen wurden und in Bezug 

auf die Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind 

Or. en 

 

Änderungsantrag 606 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artike l 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 
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vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

von Schusswaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen für  Feuerwaffen und 

Munition  der Kategorie A zu erteilen, 

sofern diese Personen den Nachweis dafür 

erbringen, dass Maßnahmen zur 

Verhinderung von Gefahren für die 

öffentliche Sicherheit oder die öffentliche 

Ordnung getroffen wurden und in Bezug 

auf die Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind 

Or. en 

Begründung 

Die Bestimmung sollte den Mitgliedstaaten erlauben, in hinreichend begründeten Fällen 

Ausnahmen zu genehmigen. Die Anforderung Ăstrikt limitierterñ Genehmigungen w¿rde 

jedoch Schwierigkeien in Bezug auf die Interpretation verursachen, weil es nur ein 

subjektives Kriterium ist, das keine klaren Normen oder Parameter liefert. 

 

Änderungsantrag 607 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

Den Mitgliedstaaten steht es frei, zu 

historischen, kulturellen, 

wissenschaftlichen, technischen, 

Bildungs-, ästhetischen Zwecken oder zu 

Zwecken der Bewahrung des Erbes mit 

dem Sammeln, Erforschen und Erhalten 

von Schusswaffen und verwandten 

Gegenständen befassten juristischen oder 

natürlichen Personen, die von dem 
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gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen für  Feuerwaffen und 

Munition  der Kategorie A zu erteilen, 

sofern diese Personen den Nachweis dafür 

erbringen, dass Maßnahmen zur 

Verhinderung von Gefahren für die 

öffentliche Sicherheit oder die öffentliche 

Ordnung getroffen wurden und in Bezug 

auf die Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind 

Or. en 

 

Änderungsantrag 608 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Liisa Jaakonsaari, 

Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Nicola Danti, Lucy 

Anderson, Christel Schaldemose, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern wirksame 

Maßnahmen zur Verhinderung von 

Gefahren für die öffentliche Sicherheit 

oder die öffentliche Ordnung getroffen 

wurden und in Bezug auf die 

Aufbewahrung der betreffenden 

Feuerwaffen ein Maß an Sicherheit 

besteht, das den Gefahren entspricht, die 

mit dem unbefugten Zugang zu solchen 

Feuerwaffen verbunden sind. 

 Die Mitgliedstaaten richten ein Register 
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aller derartigen zugelassenen 

Einrichtungen sowie der in deren Besitz 

befindlichen Feuerwaffen der Kategorie 

A ein. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 609 

Philippe Juvin, Rachida Dati, Brice Hortefeux 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können Museen 

gestatten, Feuerwaffen der Kategorien A, 

B, C und D und ihre wesentlichen Teile 

und Munition zu erwerben und zu 

besitzen, sofern strenge Bedingungen für 

die sichere Verwahrung gelten. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 610 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Die Mitgliedstaaten können auf ihrem 

Territorium ansässigen Museen gestatten, 

unter Einhaltung strenger Bedingungen 

in Bezug auf die Aufbewahrung im Besitz 
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Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

von vor dem [Datum des Inkrafttretens 

dieser Änderungsrichtlinie] erworbenen 

Feuerwaffen der Kategorie A zu bleiben. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 611 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artik el 1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 ï Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten 

von Waffen befassten Einrichtungen, die 

von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

In besonderen Fällen können die 

zuständigen Stellen mit kulturellen und 

historischen Aspekten befassten Personen 

und Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

Genehmigungen zum Erwerb und Besitz 

der genannten Waffen und Munition 

erteilen, sofern dies der öffentlichen 

Ordnung und Sicherheit nicht 

entgegensteht. 

Or. pt 

 

Änderungsantrag 612 

Marian Harkin  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Unterabsatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 
Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 
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und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 613 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 614 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese über 

angemessene Sicherheitsvorkehrungen 

verfügen. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 615 

Robert Rochefort 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern die 

Einhaltung sämtlicher 

Sicherheitsvorkehrungen gewährleistet 

wird. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 616 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 
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Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Sammlern und Einrichtungen, 

die von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

Feuerwaffen der Kategorie A zu bleiben. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 617 

Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Annie Schreijer-Pierik, Angelika Niebler, James 

Nicholson, Dieter-Lebrecht Koch, Markus Ferber, Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit 

kulturellen und historischen Aspekten von 

Waffen befassten Einrichtungen, die von 

dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, im Besitz von 

vor dem [Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] erworbenen Feuerwaffen der 

Kategorie A zu bleiben, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden. 

In besonderen Fällen, darunter auch zu 

Zwecken der nationalen Verteidigung, der 

Bildung, zu kulturellen, Forschungs- und 

historischen Zwecken, können die 

zuständigen Behörden des Mitgliedstaates 

Genehmigungen für solche Feuerwaffen 

und Munition erteilen, sofern dies nicht 

den Zielen der öffentlichen Sicherheit 

oder der öffentlichen Ordnung 

zuwiderläuft. 

Or. en 
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Begründung 

Die Mitgliedstaaten sollten das Recht behalten, Genehmigungen für Feuerwaffen der 

Kategorie A zu erteilen, wenn dies z. B. zu Zwecken der nationalen Verteidigung, Bildung, 

Kultur, Forschung oder zu historischen Zwecken erforderlich ist. In solchen Fällen sind 

Genehmigungen nur dann zulässig, wenn die Sicherheit oder die öffentliche Ordnung nicht 

gefährdet werden. 

 

Änderungsantrag 618 

Henna Virkkunen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können in besonderen 

Fällen zu Zwecken der nationalen 

Verteidigung, der Bildung, zu kulturellen, 

Forschungs- und historischen Zwecken 

und unbeschadet Unterabsatz 1 von 

Artikel 6 strikt limitierte Genehmigungen 

für Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A erteilen, sofern dies nicht den 

Zielen der öffentlichen Sicherheit oder 

der öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 619 

Anneli Jäätteenmäki, Hannu Takkula, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen, Kaja Kallas 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Die Mitgliedstaaten können in besonderen 

Fällen zu Zwecken der nationalen 

Verteidigung, der Bildung, zu kulturellen, 
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Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Forschungs- und historischen Zwecken 

und unbeschadet Unterabsatz 1 von 

Artikel 6 strikt limitierte Genehmigungen 

für Feuerwaffen und Munition der 

Kategorie A erteilen, sofern dies nicht den 

Zielen der öffentlichen Sicherheit oder 

der öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 620 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von 

Artikel 10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Personen oder Einrichtungen, 

die von dem Mitgliedstaat, in dessen 

Hoheitsgebiet sie ansässig sind, als solche 

anerkannt sind, gestatten, Feuerwaffen der 

Kategorie A zu erwerben und zu besitzen, 

sofern dies nicht den Zielen der 

öffentlichen Sicherheit oder der 

öffentlichen Ordnung zuwiderläuft. 

Or. en 

Begründung 

It would be contrary to the goal of conservation of cultural and historical heritage to destroy 

by deactivation the appearance of a firearm being part of that heritage. Therefore, Member 

States should be allowed to exempt persons or bodies concerned with the cultural and 

historical aspects of weapons from deactivation of category A firearms. There is also no 

reason to abolish such cultural and historical activities after the date of validity of the 
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amending Directive, neither history nor technical development of firearms is likely to stop 

after that date. Also, the Directive should not discriminate between individual persons and 

organised bodies. 

 

Änderungsantrag 621 

Angel Dzhambazki, Emil Radev 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 ï Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, im Besitz von vor dem [Datum 

des Inkrafttretens dieser Richtlinie] 

erworbenen Feuerwaffen der Kategorie A 

zu bleiben, sofern diese gemäß den 

Bestimmungen zur Umsetzung von Artikel 

10b deaktiviert wurden. 

Die Mitgliedstaaten können mit kulturellen 

und historischen Aspekten von Waffen 

befassten Einrichtungen, die von dem 

Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet sie 

ansässig sind, als solche anerkannt sind, 

gestatten, Feuerwaffen der Kategorie A zu 

erwerben oder zu besitzen, sofern diese 

gemäß den Bestimmungen zur Umsetzung 

von Artikel 10b deaktiviert wurden und 

sofern die öffentliche Ordnung und 

Sicherheit dem nicht entgegenstehen. 

Or. bg 

 

Änderungsantrag 622 

Nicola Danti, Pina Picierno 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können Sammlern 

und privaten Museen gestatten, im Besitz 

von Schusswaffen der Kategorie A zu 

bleiben, sofern diese in Übereinstimmung 

mit der Umsetzung der Verordnung (EU) 

2015/2403 dauerhaft deaktiviert worden 

sind und sofern wirksame Maßnahmen 
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zur Vermeidung jeglicher Gefährdung der 

öffentlichen Sicherheit oder der 

öffentlichen Ordnung getroffen wurden 

und die betreffenden Schusswaffen in 

einer Weise aufbewahrt werden, die dem 

Sicherheitsniveau entspricht, das den mit 

dem unautorisierten Zugang zu solchen 

Schusswaffen verbundenen Risiken 

angemessen ist. 

 Die Mitgliedstaaten richten auch ein 

Register aller zugelassenen Sammler und 

privaten Museen sowie der in deren Besitz 

befindlichen Schusswaffen der Kategorie 

A ein. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 623 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Abweichend dazu können die 

Mitgliedstaaten den Erwerb von 

Feuerwaffen der Kategorie A sowie ihrer 

wesentlichen Teile und Munition 

genehmigen, wenn dies aus Gründen der 

öffentlichen Sicherheit erforderlich ist. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 624 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 2 a (neu) 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können davon 

abweichend strikten 

Aufbewahrungsbedingungen 

unterliegende Zulassungen für den Besitz 

von Schusswaffen, wesentlichen 

Bestandteilen derselben und Munition der 

Kategorie A erteilen, wenn dies aus 

Gründen der nationalen Sicherheit 

erforderlich ist. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 625 

Marian Harkin  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

entfällt 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, 

nach denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

 

Or. en 



 

AM\1093722DE.doc 33/168 PE582.209v01-00 

 DE 

Begründung 

The Commission has not substantiated its claim that "selling arrangements of firearms and 

their components by means of distance communication may pose a serious threat to security". 

On the contrary, the Evaluation of the Firearms Directive of December 2014 which the 

Commission refers to in the explanatory memorandum to the proposal, clearly states that 

"new sales channels (e.g. internet) may challenge in the future the scope of the Directive 

which, for the moment, seems to be adequate to face the current concerns" (p. 4 of the 

Evaluation). It appears the focus has slipped from the criminal darknet to wider internet use 

and other distance communication methods. The introduction of a total ban of the use of 

distance communication between private persons in relation to the acquisition of firearms 

goes much further than the prevention of (future) obstacles to trade and affects purely 

internal issues, such as advertising in local magazines, phone and e-mail messages between 

inhabitants of a member states, etc. The EU is not competent to regulate such issues. Finally, 

a total ban constitutes a disproportionate infringement of the right of property of the legal 

owners of civilian firearms in the EU, including the right to use and sell such property, which 

may result in the confiscation and destruction without any compensation of firearms that were 

purchased and registered by law-abiding citizens in good faith. 

 

Änderungsantrag 626 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

entfällt 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, 

nach denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 
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28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

 

Änderungsantrag 627 

Sergio Gutiérrez Prieto 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass in 

Fällen, die den Erwerb und den Verkauf 

von Feuerwaffen, ihren wesentlichen 

Bestandteilen und Munition der in 

Anhang I aufgeführten Kategorien A, B 

und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

umfassen, die Identität und im Bedarfsfall 

die Zulassung der die Feuerwaffe und 

ihre wesentliche Bestandteile 

erwerbenden Person bei Lieferung an 

dieselbe überprüft wird, und zwar durch: 

 (a) einen zugelassenen Händler oder 

Makler oder 

 (b) einen Vertreter einer öffentlichen 

Behörde. 

 Die Mitgliedstaaten stellen auch sicher, 

dass die tatsächliche Lieferung der 

Feuerwaffe in den Räumlichkeiten des 

Vertreters der öffentlichen Behörde oder 

einer von den zuständigen 

einzelstaatlichen Behörden zugelassenen 

Einrichtung erfolgt, die den in dieser 

Richtlinie aufgeführten Anforderungen 

entspricht; 

 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 
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allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

 

Änderungsantrag 628 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 
Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, 

wesentlichen Bestandteilen derselben und 

von deren Munition der Kategorien B, C 

und D über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird, unter strenger Kontrolle seitens der 

Mitgliedstaaten, nur für folgende 

Personen zugelassen: 

 (a) Händler und Makler oder 

 (b) sonstige juristische oder natürliche 

Personen, sofern die Lieferung persönlich 

durch physische Übergabe und unter 

Bedingungen erfolgt, die die Überprüfung 

der Identität des Empfängers und seines 

oder ihres Rechts zum Erwerb der 

Feuerwaffe, ihrer wesentlichen 

Bestandteile oder ihrer Munition durch 

einen zugelassenen Händler oder Makler 

oder durch einen Vertreter einer 

öffentlichen Behörde ermöglicht. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 
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Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

 

Änderungsantrag 629 

Andreas Schwab, Sabine Verheyen, Angelika Niebler, Markus Pieper, Peter Liese 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. Die 

Mitgliedsstaaten verpflichten die 

Vertragsparteien dazu, zumindest ihre 

Identität und ihre Berechtigung zu 

verifizieren und dies zu dokumentieren. 

Die Verifikation soll, soweit möglich, in 

elektronischer Weise oder, sollte dies 

nicht möglich sein, durch Meldung des 

Erwerbs und Verkaufs an die zuständige 

Behörde erfolgen. 

Or. de 

Begründung 

Die Regeln zum Fernabsatz von Feuerwaffen sollten präziser formuliert sein. Darüber hinaus 

ist das von der Kommission angestrebte Verbot des Fernabsatzhandels unter Beteiligung 

Privater wohl unverhältnismäßig und aus Sicherheitsgründen nicht geboten. 
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Änderungsantrag 630 

Antonio López-Istúriz White  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates(*) 

unterliegt einer strengen Kontrolle seitens 

der Mitgliedstaaten. Dieser Vorgang darf 

jedoch in jedem Fall ausschließlich über 

zugelassene Webseiten ausgeführt werden 

und unterliegt der vollständigen und 

umfassenden Kontrolle der zuständigen 

Organe der Mitgliedstaaten. Die 

tatsächliche Übergabe muss persönlich 

erfolgen, sodass gemäß einem von den 

einzelnen Mitgliedstaaten festzulegenden 

Modell eine Identitätsüberprüfung 

erfolgen und verifiziert werden kann, dass 

die Befugnis zur Durchführung einer 

solchen Transaktion besteht. 

Or. es 

 

Änderungsantrag 631 

Marlene Mizzi, Alfred Sant 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass in 

Fällen, die den Erwerb von Feuerwaffen, 

wesentlichen Bestandteilen derselben und 

von deren Munition der Kategorien A, B, 



 

PE582.209v01-00 38/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

C und D über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

umfassen, die Identität, die Zulassung 

sowie der die Feuerwaffe, deren 

wesentliche Bestandteile und deren 

Munition erwerbenden Person bei der 

Lieferung an diese Person überprüft wird, 

und zwar durch: 

 (a) einen zugelassenen Händler oder 

Makler oder 

 (b) einen Vertreter einer öffentlichen 

Behörde.  

(*)Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

(*)Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

 

Änderungsantrag 632 

Nicola Danti, Sergio Gaetano Cofferati, Pina Picierno 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen und ihrer 

wesentlichen Bestandteile der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 
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 Zahlungsvorgänge für den Erwerb von 

Feuerwaffen und ihrer wesentlichen 

Bestandteile mithilfe der 

Fernkommunikationstechnik müssen 

nachverfolgbar sein und der Überprüfung 

durch eine zuständige einzelstaatliche 

Behörde unterliegen. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

Begründung 

Nicht nachvollziehbare Zahlungsmethoden wie zum Beispiel Barzahlungen dürfen für den 

Erwerb von Feuerwaffen und ihrer wesentlichen Bestandteile mittels Fernverkauf nicht 

zulässig sein. 

 

Änderungsantrag 633 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Liisa Jaakonsaari, Sergio Gutiérrez Prieto, 

Nicola Danti, Maria Grapini, Josef Weidenholzer, Lucy Anderson 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen und Teilen 

von Feuerwaffen der Kategorien A, B und 

C über die Fernkommunikationstechnik 

gemäß Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 



 

PE582.209v01-00 40/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

 Der Erwerb von Munition für 

Feuerwaffen der Kategorien A, B und C 

über die Fernkommunikationstechnik 

darf nur gestattet sein, wenn die 

betreffende Munition den Feuerwaffen 

entspricht, die sich im legalen Besitz des 

Käufers befinden. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

 

Änderungsantrag 634 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. Der 

Verkauf von Waffen, wesentlichen 

Elementen einer Waffe und von Munition 

an Privatpersonen im Versandhandel 

oder über das Internet ist streng verboten. 

Or. fr 
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Änderungsantrag 635 

Christel Schaldemose 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

muss einer strengen Kontrolle seitens der 

Mitgliedstaaten unterliegen und wird nur 

zugelassen, wenn eine Verifizierung der 

Identität der Beteiligten, der 

entsprechenden Feuerwaffe, deren Teile 

oder Munition sowie des Rechts der 

Beteiligten, den Handel einzugehen, 

stattfindet. 

Or. da 

Änderungsantrag 636 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 
Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der 

Kategorien A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates (*) 

ist möglich, sofern zumindest einer der 

Transaktionsschritte unter der Kontrolle 

einer nationalen Behörde oder einer für 

den Verkauf von Waffen ermächtigten 

Person erfolgt. 
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Or. fr 

 

Änderungsantrag 637 

Anna Maria Corazza Bildt, Petri Sarvamaa, Roberta Metsola, Elisabetta Gardini, Lara 

Comi 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

unterliegt einer strikten Kontrolle seitens 

der Mitgliedstaaten und findet unter 

Bedingungen statt, die die Überprüfung 

der Identität der erwerbenden Person und  

ihrer Berechtigung zur Durchführung 

eines solchen Geschäfts ermöglichen. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

Begründung 

Fernverkäufe sollten nur dann zugelassen sein, wenn die Identität sowie die Lizenzen 

ordnungsgemäß überprüft werden. Ein Verbot von Fernverkäufen hätte jedoch negative 

Auswirkungen sowohl auf den Binnenmarkt als auch auf ländliche Gebiete der Union. 

 

Änderungsantrag 638 
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Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Annie Schreijer-Pierik, Angelika Niebler, James 

Nicholson, Dieter-Lebrecht Koch, Markus Ferber, Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 

der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

dort, wo er zugelassen wird, streng 

kontrolliert wird, und überprüfen die 

Identität der in das Geschäft involvierten 

Personen sowie deren Berechtigung zur 

Durchführung eines solchen Geschäfts. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

Begründung 

Ein vollständiges Verbot des Erwerbs von Feuerwaffen über die Fernkommunikationstechnik 

zwischen privaten Personen erscheint überzogen, da dieses Verbot in legalem Besitz 

befindliche Waffen betrifft und eine unverhältnismäßige Beeinträchtigung des Rechts auf 

Eigentum an in legalem Besitz befindlichen Waffen darstellen würde. Darüber hinaus besagt 

die Bewertung der Feuerwaffenrichtlinie (Dezember 2014), dass die neuen Verkaufskanäle 

(z. B. Internet) in Zukunft eine Herausforderung für den Geltungsbereich der Richtlinie, die 

für den Augenblick den aktuellen Fragen angemessen zu sein scheint, darstellen könnte. 

 

Änderungsantrag 639 

Anna Hedh 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

und für Privatpersonen im Fall der 

Kategorien B und C zugelassen und 

unterliegt einer strengen Kontrolle seitens 

der Mitgliedstaaten. 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 640 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens des jeweiligen 

Mitgliedstaates. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 641 
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Fredrick Federley 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

wird nur für Waffenhändler und Makler 

zugelassen und unterliegt einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

Der Erwerb von Feuerwaffen, Teilen von 

Feuerwaffen und Munition der Kategorien 

A, B und C über die 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

unterliegt, ausgenommen in Bezug auf 
Waffenhändler und Makler, einer strengen 

Kontrolle seitens der Mitgliedstaaten. 

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13).  

(*) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der 

allgemeinen Regeln und Grundsätze, nach 

denen die Mitgliedstaaten die 

Wahrnehmung der 

Durchführungsbefugnisse durch die 

Kommission kontrollieren (ABl. L 55 vom 

28.2.2011, S. 13). 

Or. en 

Begründung 

Angesichts der Tatsache, dass durch grundlegende Kontrollen seitens der Mitgliedstaaten 

insbesondere sichergestellt werden kann, dass sowohl der Käufer als auch der Verkäufer 

einer Feuerwaffe eine gültige Lizenz besitzen, wäre ein Verbot von Fernverkäufen völlig 

unverhältnismäßig. 

 

Änderungsantrag 642 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 a (neu) 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können Jägern, die 

als Mitglied eines Jägerverbands 

registriert sind, sowie Sportschützen 

gestatten, unter klaren 

Aufbewahrungsbedingungen, legal 

erworbene und vor dem ... (Datum des 

Inkrafttretens dieser Änderungsrichtlinie) 

registrierte Feuerwaffen zu behalten. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 643 

Anna Maria Corazza Bildt, Petri Sarvamaa, Roberta Metsola, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Abweichend von Unterabsatz 1 können 

Mitgliedstaaten, die vor dem ... (Datum 

des Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie) Zulassungen für 

automatische Feuerwaffen erteilt haben, 

die in halbautomatische Feuerwaffen 

umgewandelt wurden, beschließen, dass 

diese Zulassungen bis zum Ablauf der 

ursprünglichen Frist gültig bleiben, und 

sie für Inhaber einer solchen Zulassung 

zu diesem Zeitpunkt erneuern. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 644 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 a (neu) 



 

AM\1093722DE.doc 47/168 PE582.209v01-00 

 DE 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten regulieren den 

Erwerb von Feuerwaffen der Kategorien 

B und C in einer Weise, dass zwischen 

dem Datum des Geschäfts und dem 

Datum der Lieferung ein Zeitraum von 

einem Monat liegen muss. Während 

dieses Zeitraums überprüfen die 

zuständigen Behörden, ob das Geschäft 

die Bestimmungen von Artikel 5 sowie 

von diesem Artikel erfüllt. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 645 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Liisa Jaakonsaari, Sergio Gutiérrez Prieto, 

Nicola Danti, Maria Grapini, Josef Weidenholzer, Evelyne Gebhardt, Marlene Mizzi, 

Catherine Stihler, Biljana Borzan, Marc Tarabella, Christel Schaldemose 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können zwecks 

sportlichem Training oder Wettbewerben 

auf Antrag einer anerkannten 

Schützenorganisation und nach einer 

positiven Stellungnahme seitens einer 

nationalen Sportschützenföderation 

streng limitierte Ausnahmen vom Verbot 

von Feuerwaffen der Kategorie A7 

zulassen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 646 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 b (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können zwecks 

sportlichem Training oder Wettbewerben 

auf Antrag einer anerkannten 

Schützenorganisation und nach einer 

positiven Stellungnahme seitens einer 

nationalen Sportschützenföderation 

streng limitierte Ausnahmen vom Verbot 

von Feuerwaffen der Kategorie A7 

zulassen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 647 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 b (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten machen den Erwerb 

von Feuerwaffen davon abhängig, dass 

der Käufer eine Versicherungspolice 

besitzt, die sämtliche eventuell von ihm 

verursachten Schäden abdeckt. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 648 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 – Absatz 3 c (neu) 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Die Mitgliedstaaten können in ihrem 

Hoheitsgebiet ansässigen Sammlern, 

sofern die betreffenden Feuerwaffen in 

Übereinstimmung mit den 

Durchführungsbestimmungen zu Artikel 

10b deaktiviert worden sind und unter 

strengen Voraussetzungen gestatten, vor 

dem ... [Datum des Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie] erworbene 

Feuerwaffen der Kategorie A in ihrem 

Besitz zu behalten. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 649 

Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (6a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 6 a 

 Mit Ausnahme von Geschäften zwischen 

Waffenhändlern und Maklern unterliegt 

die auf ein über 

Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

getätigtes Geschäft folgende Übergabe 

von Feuerwaffen und deren wesentlichen 

Bestandteilen und Munition einer 

strengen Kontrolle durch die 

Mitgliedstaaten und wird nur zugelassen, 

wenn sie unter Bedingungen stattfindet, 

die die Überprüfung der Identitäten der 

Geschäftsparteien und ihrer Berechtigung 

zur Durchführung dieses Geschäfts 

ermöglichen.ñ 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 650 

Anneli Jäätteenmäki, Hannu Takkula, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen, Jasenko 

Selimovic, Dita Charanzová, Kaja Kallas, Marian Harkin 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 a (neu) 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (6a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 6 a 

 Mit Ausnahme von Geschäften zwischen 

Waffenhändlern und Maklern unterliegen 

der Verkauf und der Erwerb von 

Feuerwaffen und deren wesentlichen 

Bestandteilen und Munition, die auf ein 

über Fernkommunikationstechnik gemäß 

Artikel 2 der Richtlinie 97/7/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates 

getätigtes Geschäft folgen, einer strengen 

Kontrolle durch die Mitgliedstaaten und 

wird nur zugelassen, wenn sie unter 

Bedingungen stattfinden, unter denen die 

Identitäten und die entsprechenden 

Lizenzen der Geschäftsparteien 

zuverlässig und sicher überprüft werden 

kºnnen.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 651 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc 

Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Nicola Danti, Christel Schaldemose, Maria Grapini, 

Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 a (neu) 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 6 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (6a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 6 a 

 Übergangsmaßnahmen 

 Die Mitgliedstaaten können gestatten, 

dass vor dem ... (Datum des Inkrafttretens 

dieser Änderungsrichtlinie) legal 

erworbene und registrierte Feuerwaffen 

der Kategorie A6 oder der Kategorie A7: 

 (a) unter den in Artikel 10ba 

genannten Aufbewahrungsbedingungen 

im Besitz des legalen Besitzers verbleiben 

dürfen oder 

 (b) geerbt werden dürfen oder 

 (c) von autorisierten Einrichtungen 

erworben werden d¿rfen.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 652 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 ï Absatz 1 ï Unterabsatz 1 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (6a) Artikel 7 Absatz 1 Unterabsatz 1 

erhält folgende Fassung: 

ĂEine Feuerwaffe der Kategorie B darf im 

Gebiet eines Mitgliedstaates nicht ohne 

dessen Genehmigung erworben werden.ñ 

ĂEine Feuerwaffe der Kategorie B darf im 

Gebiet eines Mitgliedstaates nicht ohne 

dessen Genehmigung erworben werden. 

Die Erteilung einer solchen 

Genehmigung ist nur von der Erfüllung 

der Voraussetzungen von Artikel 5 

abhängig.ñ  
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Or. pl 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-

content/PL/TXT/PDF/?uri=CELEX:31991L0477&qid=1461779614884&from=EN) 

 

Änderungsantrag 653 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 6 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 3 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 6a. In Artikel 7 Absatz 3 wird 

folgender Unterabsatz angefügt: 

 ĂDie Daten hinsichtlich Feuerwaffen der 

Kategorie B sowie jede Entscheidung über 

die Genehmigung oder die Verweigerung 

des Erwerbs und des Besitzes dieser 

Feuerwaffen sollten in den bestehenden 

computergestützten Waffenregistern der 

Mitgliedstaaten registriert werden und 

den zugelassenen Behörden aller 

Mitgliedstaaten direkt zugªnglich sein.ñ 

Or. fr 

 

 

Änderungsantrag 654 

Christofer Fjellner  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 
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Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 655 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind.ñ 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 656 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 ï Absatz 4 ï Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

entfällt 

Or. pt 
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Änderungsantrag 657 

Anna Maria Corazza Bildt, Petri Sarvamaa, Elisabetta Gardini, Lara Comi, Othmar 

Karas 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind.ñ 

 

Or. en 

Begründung 

Obligatorische Fünf-Jahres-Lizenzen für Feuerwaffen würden zu einer zusätzlichen Belastung 

und zusätzlichen Kosten für die Behörden und für die Besitzer von Feuerwaffen führen. 

 

Änderungsantrag 658 

Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Angelika Niebler, James Nicholson, Dieter-

Lebrecht Koch, Othmar Karas, Markus Ferber 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 - Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 
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weiterhin erfüllt sind.ñ 

Or. en 

Begründung 

Es liegt in der Zuständigkeit der Mitgliedstaaten, die Genehmigungsintervalle zu beschließen. 

Eine europäische Regelung bietet keine Vorteile, weshalb das Subsidiaritätsprinzip gewahrt 

bleiben sollte; sie ist vielmehr sowohl für Jäger und Sportschützen als auch für die 

lizenzerteilenden Behörden bürokratisch, belastend und kostenaufwendig. Die derzeitigen 

rechtlichen Bestimmungen sehen ein adäquates Kontrollsystem sowie die Möglichkeit der 

Mitgliedstaaten vor, ĂGenehmigungen f¿r den Besitz von Waffen zu entziehen, wenn eine der 

Voraussetzungen f¿r die Erteilung der Genehmigung nicht mehr erf¿llt istñ. 

 

Änderungsantrag 659 

Fredrick Federley 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind.ñ 

 

Or. en 

Begründung 

Verschiedene Mitgliedstaaten verfügen über unterschiedliche Systeme, mit deren Hilfe sie 

überprüfen, ob Personen auch aus medizinischer Sicht die Eignung für den Besitz von 

Feuerwaffen besitzen. Ein signifikantes Verändern gut funktionierender Systeme würde nicht 

wesentlich zur Sicherheit beitragen. 

 

Änderungsantrag 660 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 
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Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt 

ĂDie Obergrenzen dürfen fünf Jahre 

nicht überschreiten. Die Genehmigung 

kann erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind.ñ 

 

Or. en 

Begründung 

Die Behörden können bereits jegliche Waffenlizenzen widerrufen, wenn die Voraussetzungen 

für deren Gültigkeit nicht mehr erfüllt sind. Es ist nicht ersichtlich, was alle fünf Jahre 

überprüft würde und zu welchem Zweck. Hingegen sind die administrativen und polizeilichen 

Mittel in allen Mitgliedstaaten begrenzt und die fortwährende Neubewertung von Lizenzen 

würde den Behörden große Belastungen auferlegen, die sie an der Ausübung ihrer primären 

Funktionen hindern würde. Alle Bestimmungen, die potenziell das legale Besitzrecht der 

Menschen verletzen, müssen gut fundiert sein. 

 

Änderungsantrag 661 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 ï Absatz 4 ï Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) In Artikel 7 Absatz 4 wird 

folgender Unterabsatz angefügt:  

entfällt. 

ĂDie Geltungsdauer der Genehmigungen 

beträgt höchstens fünf Jahre. Die 
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Genehmigung kann erneuert werden, 

wenn die Voraussetzungen für ihre 

Erteilung weiterhin erfüllt sind.ñ 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 662 

Anneli Jäätteenmäki, Hannu Takkula, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen, Gesine Meissner 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Dauer einer Genehmigung wird von 

den Mitgliedstaaten festgelegt, sofern 

diese Mitgliedstaaten ein System zur 

ständigen Überwachung im Sinne von 

Artikel 5 Absatz 2 Unterabsatz 1 

eingeführt haben. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 663 

Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Dauer einer Genehmigung darf zehn 

Jahre nicht überschreiten, es sei denn, die 

Mitgliedstaaten haben ein System zur 

ständigen Überwachung im Sinne von 

Artikel 5 Absatz 2 Unterabsatz 1 

eingeführt. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 
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Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 664 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Dauer einer Genehmigung darf fünf 

Jahre nicht überschreiten, es sei denn, die 

Mitgliedstaaten haben ein System zur 

ständigen Überwachung im Sinne von 

Artikel 5 Absatz 2 Unterabsatz 1 

eingeführt. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 665 

Andreas Schwab, Sabine Verheyen, Angelika Niebler, Markus Pieper, Peter Liese 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Genehmigung darf fünf Jahre nicht 

überschreiten, es sei denn, es wurde ein 

kontinuierliches Überwachungssystem 

durch die einzelnen Mitgliedsstaaten 

eingerichtet. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn weiterhin die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung erfüllt 

sind. 
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Or. de 

Begründung 

Die Beschränkung der Genehmigung sollte in das Ermessen der Mitgliedsstaaten gestellt 

werden, die ein kontinuierliches Überwachungssystem eingerichtet haben. 

 

Änderungsantrag 666 

Henna Virkkunen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Dauer einer Genehmigung darf fünf 

Jahre nicht überschreiten, es sei denn, die 

Mitgliedstaaten haben ein System zur 

ständigen Überwachung eingeführt. Die 

Genehmigung kann erneuert werden, wenn 

die Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 667 

Anna Hedh 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Eine eventuell zeitlich befristete 

Geltungsdauer einer Genehmigung ist 

nach den Kriterien zu beurteilen, die der 

Erteilung einer Genehmigung zugrunde 

liegen. Die Genehmigung kann 

gegebenenfalls erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 
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weiterhin erfüllt sind. 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 668 

Ildikó Gáll -Pelcz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Besitzobergrenzen werden durch 

einzelstaatliches Recht festgelegt. 

Or. en 

Begründung 

Die von der Kommission vorgeschlagene Maßnahme würde radikal gegen die gegenwärtigen 

Bestimmungen verstoßen, laut denen die Mitgliedstaaten über die Genehmigungsintervalle 

auf Grundlage des Subsidiaritätsprinzips entscheiden. 

 

Änderungsantrag 669 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Dauer einer Genehmigung darf 

zwanzig Jahre nicht überschreiten. Die 

Genehmigung kann erneuert werden, wenn 

die Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 670 

Maria Grapini  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Obergrenzen dürfen fünf Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Die Obergrenzen dürfen drei Jahre nicht 

überschreiten. Die Genehmigung kann 

erneuert werden, wenn die 

Voraussetzungen für ihre Erteilung 

weiterhin erfüllt sind. 

Or. ro 

 

Änderungsantrag 671 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 – Absatz 4 – Unterabsatz 2 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 Eine vor dem Datum des Inkrafttretens 

der vorliegenden Richtlinie erteilte 

Genehmigung für den Besitz einer 

Feuerwaffe der Kategorie B kann von den 

Mitgliedstaaten nach dem Inkrafttreten 

der vorliegenden Richtlinie verlängert 

werden, auch wenn die betreffende Waffe 

nach dem Inkrafttreten der vorliegenden 

Richtlinie der Kategorie A angehört. Im 

Falle eines Eigentümerwechsels ist diese 

Genehmigung für den Besitz jedoch nicht 

länger gültig. 

Or. fr 



 

PE582.209v01-00 62/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

 

Änderungsantrag 672 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 7 a (neu)  

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 7a. Folgender Artikel wird eingefügt: 

 ĂArtikel 7a 

 Jäger und Sportschützen dürfen im 

Einklang mit den folgenden 

Bestimmungen halbautomatische Waffen 

der Kategorie B erwerben und besitzen: 

 - Die Sportschützen sind in einem 

von den öffentlichen Behörden 

anerkannten Sportschützenklub oder -

verein eingetragen, 

 - ein Jäger darf höchstens 

5 Feuerwaffen der Kategorie B besitzen 

und ein Sportschütze darf höchstens 

12 Feuerwaffen der Kategorie B besitzen, 

 - auf Antrag eines anerkannten 

Sportschützenvereins und nach einer 

befürwortenden Stellungnahme eines 

nationalen Sportschützenverbands kann 

für Sportschützen eine Abweichung in 

Bezug auf die Höchstzahl an Feuerwaffen 

vereinbart werden, wenn eine solche 

Abweichung für die Teilnahme an 

nationalen und internationalen 

Wettkämpfen und das diesbezügliche 

Training erforderlich ist, 

 - ein Jäger oder Sportschütze darf 

nicht permanent mehr als 10 Magazine 

und mehr als 1000 Munitionssätze 

besitzen.ñ 

Or. fr 
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Änderungsantrag 673 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 8 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 7a. Folgender Artikel wird eingefügt: 

 ĂArtikel 8a 

 Die Daten hinsichtlich Feuerwaffen der 

Kategorie C werden in den bestehenden 

computergestützten Waffenregistern der 

Mitgliedstaaten registriert und den 

zugelassenen Behörden aller 

Mitgliedstaaten direkt zugªnglich.ñ 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 674 

Vicky Ford 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) Artikel 10 erhält folgende 

Fassung: 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist.“ 

 

„Für den Erwerb von Munition und den 

Besitz von Munition mit einem einzelnen 

Geschoss gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist. Der Erwerb von Munition 

wird nur Personen, denen es erlaubt ist, 

eine Schusswaffe zu besitzen, oder gemäß 

Artikel 6 Unterabsatz 2 berechtigten 

Personen gestattet.ñ 
 

Or. en 
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(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:31991L0477&from=en) 

 

Änderungsantrag 675 

Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) Artikel 10 erhält folgende 

Fassung: 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist.“ 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist. Der Erwerb und der Besitz 

von Munition wird nur Personen 

gestattet, denen es erlaubt ist, eine 

Schusswaffe der betreffenden Kategorie 

zu besitzen.“ 

Or. en 

Begründung 

Der Erwerb und der Besitz von Munition müssen von denselben Anforderungen abhängig 

gemacht werden wie im Falle von Schusswaffen derselben Kategorie. Es ist zu beachten, dass 

sich die Bedingungen für den Erwerb und den Besitz von Schusswaffen verschiedener 

Kategorien voneinander unterscheiden, und entsprechend müssen sich die Bedingungen für 

den Erwerb und den Besitz von Munition für diese unterscheiden. 

 

Änderungsantrag 676 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) Artikel 10 erhält folgende 

Fassung: 
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„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist.“ 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist. Der Erwerb und der Besitz 

von Munition wird nur Personen 

gestattet, denen es erlaubt ist, eine 

Schusswaffe der betreffenden Kategorie 

zu besitzen.“ 

Or. en 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/HTML/?uri=CELEX:01991L0477-

20080728&from=CS) 

Begründung 

Der Erwerb und der Besitz von Munition müssen von denselben Anforderungen abhängig 

gemacht werden wie im Falle von Schusswaffen derselben Kategorie. Es ist zu beachten, dass 

sich die Bedingungen für den Erwerb und den Besitz von Schusswaffen verschiedener 

Kategorien voneinander unterscheiden, und entsprechend müssen sich die Bedingungen für 

den Erwerb und den Besitz von Munition für diese unterscheiden. 

 

Änderungsantrag 677 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) Artikel 10 erhält folgende 

Fassung: 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist.“ 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist. Der Erwerb und der Besitz 

von Munition wird nur Personen 

gestattet, denen es erlaubt ist, eine 

Schusswaffe der betreffenden Kategorie 

zu besitzen.“ 

Or. en 
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Änderungsantrag 678 

Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) Artikel 10 erhält folgende 

Fassung: 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist.ñ 

„Für den Erwerb und den Besitz von 

Munition gilt die gleiche Regelung wie für 

die Feuerwaffen, für die diese Munition 

geeignet ist. Der Erwerb und der Besitz 

von Munition wird nur Personen 

gestattet, denen es erlaubt ist, eine 

Feuerwaffe der entsprechenden Kategorie 

zu besitzen, oder die nach 

einzelstaatlichem Recht auf eine andere 

Weise dazu berechtigt sind.“ 

Or. en 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/SK/TXT/PDF/?uri=CELEX:31991L0477&from=EN) 

 

Änderungsantrag 679 

Virginie Rozière, Christine Revault D'Allonnes Bonnefoy, Sylvie Guillaume 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 – Absatz 1 a (neu) 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 7a. In Artikel  10 wird folgender 

Absatz angefügt: 

 ĂMakler und Waffenhªndler kºnnen jede 

Transaktion zum Erwerb ganzer 

Munitionssätze oder von 

Munitionsbestandteilen ablehnen, wenn 

die Transaktion ihnen aufgrund ihrer Art 

oder ihres Umfangs vernünftigerweise 

verdächtig erscheint, und melden sie 
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unverz¿glich den zustªndigen Behºrden.ñ 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 680 

Marc Tarabella 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 – Absatz 1 a (neu) 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 7a. In Artikel  10 wird folgender 

Absatz angefügt: 

 ĂDer Erwerb und Besitz von Munition ist 

nur Personen gestattet, denen die 

Genehmigung für den Besitz einer 

Feuerwaffe erteilt wurde.ñ 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 681 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 – Absatz 1 a (neu) 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (7a) In Artikel 10 wird der folgende 

Absatz hinzugefügt: 

 ĂDie Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 

Waffenhändler und Makler: 

 (a) es ablehnen, auf eine Transaktion 

für den Erwerb einer Schusswaffe, 

wesentlicher Bestandteile derselben oder 

von Munition einzugehen, die sie nach 

vernünftigem Ermessen als nicht im 

Einklang mit den Artikeln 5 und 6 
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erachten, und 

 (b) jeden Versuch einer solchen 

Transaktion den zuständigen Behörden 

melden.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 682 

Marc Tarabella 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 7 b (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 – Absatz 1 b (neu) 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 7b. In Artikel  10 wird folgender 

Absatz angefügt:  

 ĂWaffenhªndler und Makler lehnen jede 

Transaktion ab, die ihnen 

vernünftigerweise verdächtig erscheinen 

kann, und melden sie den zuständigen 

Behºrden.ñ 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 683 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Artikel 10a entfällt 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen sowie 

Salutwaffen und akustische Waffen nicht 

zu Feuerwaffen umgebaut werden 
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können. 

Die Kommission erlässt technische 

Spezifikationen für Schreckschuss- und 

Signalwaffen sowie für Salutwaffen und 

akustische Waffen, damit sichergestellt 

ist, dass diese nicht zu Feuerwaffen 

umgebaut werden können. 

 

Diese Durchführungsrechtsakte werden 

gemäß dem in Artikel 13b Absatz 2 

genannten Prüfverfahren erlassen. 

 

Or. en 

Begründung 

Artikel 10 der Richtlinie 91/477/EWG muss unverändert bleiben. 

 

Änderungsantrag 684 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 a – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen sowie 

Salutwaffen und akustische Waffen nicht 

zu Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Die Mitgliedstaaten ergreifen alle 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen sowie 

Salutwaffen und akustische Waffen nicht 

zu Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Die Mitgliedstaaten stellen darüber 

hinaus sicher, dass diese Waffen gemäß 

Artikel 4 Absatz 1 gekennzeichnet wurden 

und dass sie in den bestehenden 

computergestützten Waffenregistern der 

Mitgliedstaaten registriert sind. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 685 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 
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Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christin e Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 a – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen sowie 

Salutwaffen und akustische Waffen nicht 

zu Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen nicht zu 

Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 686 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10a ï Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen sowie 

Salutwaffen und akustische Waffen nicht 

zu Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Die Mitgliedstaaten ergreifen die 

erforderlichen Maßnahmen, damit 

Schreckschuss- und Signalwaffen nicht zu 

Feuerwaffen umgebaut werden können. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 687 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Art ikel 1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 a – Absatz 2 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission erlässt technische 

Spezifikationen für Schreckschuss- und 

Signalwaffen sowie für Salutwaffen und 

akustische Waffen, damit sichergestellt 

ist, dass diese nicht zu Feuerwaffen 

umgebaut werden können. 

entfällt 

Or. de 

 

Änderungsantrag 688 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10a ï Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission erlässt technische 

Spezifikationen für Schreckschuss- und 

Signalwaffen sowie für Salutwaffen und 

akustische Waffen, damit sichergestellt ist, 

dass diese nicht zu Feuerwaffen umgebaut 

werden können. 

Die Kommission erlässt technische 

Spezifikationen für Schreckschuss- und 

Signalwaffen, damit sichergestellt ist, dass 

diese nicht zu Feuerwaffen umgebaut 

werden können. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 689 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Artikel 10b entfällt 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 
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Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die 

Mitgliedstaaten sorgen im Kontext dieser 

Überprüfung dafür, dass eine 

Bescheinigung oder ein Nachweis über 

die Deaktivierung der Feuerwaffen 

ausgestellt oder ein deutlich sichtbares 

Zeichen auf der Feuerwaffe angebracht 

wird. 

Die Kommission erlässt 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass deaktivierte 

Feuerwaffen endgültig unbrauchbar 

gemacht werden. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. 

 

Or. en 

Begründung 

Artikel 10 der Richtlinie 91/477/EWG muss unverändert bleiben. 

 

Änderungsantrag 690 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die 

1. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, 

dass die Deaktivierung von Feuerwaffen in 

Übereinstimmung mit den in Anhang III 

genannten technischen Spezifikationen 

durchgeführt wird. 
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Mitgliedstaaten sorgen im Kontext dieser 

Überprüfung dafür, dass eine 

Bescheinigung oder ein Nachweis über 

die Deaktivierung der Feuerwaffen 

ausgestellt oder ein deutlich sichtbares 

Zeichen auf der Feuerwaffe angebracht 

wird. 

 Dies gilt nicht für Feuerwaffen, die vor 

dem 8. April 2016 deaktiviert wurden, es 

sei denn, diese Feuerwaffen werden in 

einen anderen Mitgliedstaat überführt 

oder auf den Markt gebracht. 

 Die Deaktivierung von Feuerwaffen wird 

von privaten oder öffentlichen 

Einrichtungen oder von Individuen 

durchgeführt, die dazu gemäß 

einzelstaatlichen Rechtsvorschriften 

befugt sind. 

 Die Mitgliedstaaten ernennen eine 

zustªndige Behºrde (die ĂPr¿fstelleñ), die 

überprüft, ob die Deaktivierung der 

betreffenden Feuerwaffe in 

Übereinstimmung mit den in Anhang III 

genannten technischen Spezifikationen 

durchgeführt wurde. 

 Wenn die Deaktivierung der Feuerwaffe 

in Übereinstimmung mit den in Anhang 

III genannten technischen 

Spezifikationen durchgeführt wurde, wird 

von der Prüfstelle: 

 (a) an allen zur Deaktivierung der 

Feuerwaffe modifizierten Bestandteilen 

eine gemeinsame eindeutige 

Kennzeichnung angebracht und 

 (b) dem Eigentümer der Feuerwaffe 

eine Deaktivierungsbescheinigung 

ausgestellt. 

 Sofern die Feuerwaffe in dem in Artikel 4 

Absatz 4 genannten computergestützten 

Waffenregister verzeichnet ist, wird die 

Deaktivierung in die diesbezügliche Akte 

eingetragen. 

 Die Mitgliedstaaten können auf ihrem 

Hoheitsgebiet zusätzliche Maßnahmen für 

die Deaktivierung von Feuerwaffen 

treffen, die über die in Anhang III 
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genannten technischen Spezifikationen 

hinausgehen. 

 2. Die Kommission wird ermächtigt, 

delegierte Rechtsakte in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a zur 

Aktualisierung von Anhang III zu 

erlassen, wobei sie, wenn nötig, alle von 

den Mitgliedstaaten in Übereinstimmung 

mit Absatz 1 Unterabsatz 6 eingeführten 

zusätzlichen Maßnahmen berücksichtigt. 

Die Kommission erlässt 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass deaktivierte 

Feuerwaffen endgültig unbrauchbar 

gemacht werden. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. 

3. Die Kommission erlässt 

Durchführungsrechtsakte, Vorlagen für 

die gemeinsame eindeutige 

Kennzeichnung sowie eine Vorlage für 

die Bescheinigung für deaktivierte 

Feuerwaffen festzulegen. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. 

 4. Bis zum 31. Dezember 2016 stellt 

die Kommission nach Konsultation der 

Mitgliedstaaten und relevanten 

Interessenträger fest, welche 

einzelstaatlichen, von den Mitgliedstaaten 

vor dem 8. April 2016 angewandten 

Deaktivierungsstandards und -techniken 

dafür gesorgt haben, dass Feuerwaffen 

dauerhaft unbrauchbar gemacht und 

außer Betrieb gesetzt worden sind, und 

sorgt für die Anerkennung zertifizierter 

Deaktivierungen, die in Übereinstimmung 

mit solchen Deaktivierungsstandards und 

-techniken durchgeführt worden sind. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 691 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

Angesichts der 

Durchführungsverordnung (EU) 

2015/2403 der Kommission vom 

15. Dezember 2015 zur Festlegung 

gemeinsamer Leitlinien über 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass Feuerwaffen bei 

der Deaktivierung endgültig unbrauchbar 

gemacht werden1, treffen die 

Mitgliedstaaten die erforderlichen 

Vorkehrungen, um die Maßnahmen zur 

Deaktivierung von Feuerwaffen durch eine 

zuständige Behörde überprüfen zu lassen, 

damit sichergestellt ist, dass die 

Änderungen an der Feuerwaffe diese 

endgültig unbrauchbar machen. Die 

Mitgliedstaaten sorgen im Kontext dieser 

Überprüfung dafür, dass eine 

Bescheinigung und ein Nachweis über die 

Deaktivierung der Feuerwaffen ausgestellt 

oder ein deutlich sichtbares Zeichen auf 

der Feuerwaffe angebracht wird. 

 Die Mitgliedstaaten benennen die 

Behörde, die dafür zuständig ist, die 

Deaktivierung von Feuerwaffen 

vorzunehmen, und teilen sie der 

Kommission spätestens bis zum [Datum] 

mit. 

 1 ABl. L 333 vom 19.12.2015, S. 62. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 692 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die Die Mitgliedstaaten treffen die 
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erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung über die 

Deaktivierung der Feuerwaffen ausgestellt 

und ein deutlich sichtbares Zeichen auf der 

Feuerwaffe angebracht wird. Sofern die 

Feuerwaffe in dem in Artikel 4 Absatz 4 

genannten computergestützten 

Waffenregister verzeichnet ist, wird die 

Deaktivierung in die diesbezügliche Akte 

eingetragen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 693 

Robert Rochefort 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen und jedes ihrer wesentlichen 

Teile durch eine zuständige Behörde 

überprüfen zu lassen, damit sichergestellt 

ist, dass die Änderungen an der Feuerwaffe 

und jedem ihrer wesentlichen Teile diese 

endgültig unbrauchbar machen. Die 

Mitgliedstaaten sorgen im Kontext dieser 

Überprüfung dafür, dass eine 

Bescheinigung und ein Nachweis über die 

Deaktivierung der Feuerwaffen ausgestellt 

oder ein deutlich sichtbares Zeichen auf 

der Feuerwaffe angebracht wird. 

Or. fr 
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Änderungsantrag 694 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

Die Mitgliedstaaten können ihre eigenen 

Vorkehrungen treffen, um eine eventell 

erforderlich gewordene Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde des Mitgliedsstaates überprüfen 

zu lassen. Die Mitgliedstaaten sorgen im 

Kontext dieser Überprüfung dafür, dass 

eine Bescheinigung oder ein Nachweis 

über die Deaktivierung der Feuerwaffen 

ausgestellt oder ein deutlich sichtbares 

Zeichen auf der Feuerwaffe angebracht 

wird. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 695 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 
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sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung und ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt werden und ein 

deutlich sichtbares Zeichen auf der 

Feuerwaffe angebracht wird. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 696 

Antonio López-Istúriz White  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt oder ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

Die Mitgliedstaaten treffen die 

erforderlichen Vorkehrungen, um die 

Maßnahmen zur Deaktivierung von 

Feuerwaffen durch eine zuständige 

Behörde überprüfen zu lassen, damit 

sichergestellt ist, dass die Änderungen an 

der Feuerwaffe diese endgültig 

unbrauchbar machen. Die Mitgliedstaaten 

sorgen im Kontext dieser Überprüfung 

dafür, dass eine Bescheinigung oder ein 

Nachweis über die Deaktivierung der 

Feuerwaffen ausgestellt und ein deutlich 

sichtbares Zeichen auf der Feuerwaffe 

angebracht wird. 

Or. es 

Änderungsantrag 697 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 2 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission erlässt 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass deaktivierte 

Feuerwaffen endgültig unbrauchbar 

gemacht werden. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. 

entfällt 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 698 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission erlässt 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass deaktivierte 

Feuerwaffen endgültig unbrauchbar 

gemacht werden. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. 

Die Kommission erlässt 

Deaktivierungsstandards und -techniken, 

die gewährleisten, dass deaktivierte 

Feuerwaffen endgültig unbrauchbar 

gemacht werden. Diese 

Durchführungsrechtsakte werden gemäß 

dem in Artikel 13b Absatz 2 genannten 

Prüfverfahren erlassen. Die Anwendung 

der Deaktivierungsstandards obliegt dem 

jeweiligen Mitgliedsstaat. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 699 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 

Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Biljana Borzan, Marc Tarabella, Pina 

Picierno, Sergio Gutiérrez Prieto, Nicola Danti, Christel Schaldemose, Maria Grapini, 

Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 



 

PE582.209v01-00 80/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (8a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 10ba 

 Die Mitgliedstaaten legen Regeln für die 

ordnungsgemäße Aufbewahrung von 

Feuerwaffen und Munition fest, um 

sicherzustellen, dass sie überwacht und in 

einer sicheren Weise so aufbewahrt 

werden, dass das Risiko unbefugter 

Zugriffe minimiert wird. Feuerwaffen 

und deren Munition dürfen nicht 

zusammen leicht zugänglich sein. 

Überwachung bedeutet in solchen Fällen, 

dass die die Feuerwaffe oder die Munition 

besitzende Person diese unter ihrer 

Kontrolle hat, und umfasst mindestens die 

Aufbewahrung in einem sicheren 

Behältnis, wenn die Feuerwaffe oder die 

Munition nicht verwendet werden. Das 

Prüfungsniveau für die 

Aufbewahrungsvorrichtungen entspricht 

der Kategorie der betreffenden 

Feuerwaffe.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 700 

Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Annie Schreijer-Pierik, Anna Maria Corazza 

Bildt, Angelika Niebler, James Nicholson, Dieter-Lebrecht Koch, Markus Ferber 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10b a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (8a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 10ba 
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 Bis zum 31. Dezember 2016 erlässt die 

Kommission delegierte Rechtsakte in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a über 

gemeinsame Umbaustandards, die 

sicherstellen, dass jeder Umbau einer 

Feuerwaffe, durch den sich deren 

Kategorie ändert, in einer Weise 

durchgeführt wird, dass ein solcher 

Umbau dauerhaft irreversibel ist.ñ 

Or. en 

Begründung 

Diese Maßnahme betrifft eine der Hauptlücken im geltenden Rechtsrahmen: den illegalen 

Umbau von Feuerwaffen zu verbotenen automatischen Feuerwaffen. Der Fokus muss auf 

Umbauten liegen, durch die sich die Kategorie der Feuerwaffe ändert, um sicherzustellen, 

dass sie auch nach dem Umbau ordnungsgemäß registriert und nachverfolgbar bleibt. 

 

Änderungsantrag 701 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 10 b a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (8a) Der folgende Artikel wird 

eingefügt: 

 ĂArtikel 10ba 

 1. Die Mitgliedstaaten ergreifen 

Maßnahmen, die sicherstellen, dass 

automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden, nicht zu 

automatischen Feuerwaffen rückgebaut 

werden können. 

 2. Die Kommission erlässt delegierte 

Rechtsakte in Übereinstimmung mit 

Artikel 13a zur Festlegung technischer 

Spezifikationen, um sicherzustellen, dass 

halbautomatische Feuerwaffen, die durch 

den Umbau ursprünglich automatischer 
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Feuerwaffen hergestellt wurden, nicht zu 

automatische Feuerwaffen rückgebaut 

werden kºnnen.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 702 

Anna Maria Corazza Bildt, Petri Sarvamaa, Lara Comi, Elisabetta Gardini, Bendt 

Bendtsen, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 12 – Absatz 2 – Unterabsatz 2 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (8a) Artikel 12 Absatz 2 Unterabsatz 2 

erhält folgende Fassung: 

„Die Mitgliedstaaten dürfen die 

Anerkennung eines Europäischen 

Feuerwaffenpasses nicht von der 

Entrichtung einer Gebühr oder Abgabe 

abhängig machen.“ 

„Die Mitgliedstaaten dürfen: 

 (a) die Ausstellung oder Erneuerung 

eines Europäischen Feuerwaffenpasses 

nicht von der Entrichtung einer 

ungerechtfertigten Gebühr oder Abgabe 

abhängig machen; 

 (b) die Anerkennung eines 

Europäischen Feuerwaffenpasses nicht 

direkt oder indirekt von der Entrichtung 

einer Gebühr oder Abgabe oder der 

Erteilung einer behördlichen 

Genehmigung abhängig machen.“ 

Or. en 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:01991L0477-

20080728&qid=1457684409643) 

Begründung 

Der Europäische Feuerwaffenpass gibt Bürgern das Recht, mit ihrer Feuerwaffe innerhalb 
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der EU zu reisen. In den meisten Mitgliedstaaten funktioniert dies in zufriedenstellender 

Weise. Manche Mitgliedstaaten verlangen jedoch eine zusätzliche Einfuhrgenehmigung, die 

oft kostenaufwändig ist und deren Ausstellung langwierig ist. Dies behindert die freie 

Bewegung und steht im Widerspruch zum Zweck des Passes. 

 

Änderungsantrag 703 

Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 12 – Absatz 2 – Unterabsatz 2 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (8a)  Artikel 12 Unterabsatz 2 erhält 

folgende Fassung: 

„Die Mitgliedstaaten dürfen die 

Anerkennung eines Europäischen 

Feuerwaffenpasses nicht von der 

Entrichtung einer Gebühr oder Abgabe 

abhängig machen.“ 

„Die Mitgliedstaaten dürfen: 

 (a) die Ausstellung oder Erneuerung 

eines Europäischen Feuerwaffenpasses 

nicht von der Entrichtung einer Gebühr 

oder Abgabe abhängig machen, die die 

bei der Ausstellung des Passes 

entstandenen Kosten übersteigt; 

 (b) die Anerkennung eines 

Europäischen Feuerwaffenpasses nicht 

direkt oder indirekt von der Entrichtung 

einer Gebühr oder Abgabe oder der 

Erteilung einer behördlichen 

Genehmigung abhängig machen.“ 

 

Or. en 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/SK/TXT/PDF/?uri=CELEX:31991L0477&from=EN) 

Begründung 

Der Europäische Feuerwaffenpass ist das Hauptdokument, das Jäger und Sportschützen für 

den Besitz einer Feuerwaffe während einer Reise in einen anderen Mitgliedstaat benötigen. 

Trotz des in der Richtlinie enthaltenen Verbots verlangen manche Mitgliedstaaten eine 
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Gebühr für die vorherige Genehmigung oder verbundene Genehmigungen, um den Besitz von 

Feuerwaffen auf dem Hoheitsgebiet des Mitgliedstaates zu erlauben. Es muss deshalb 

klargestellt werden, dass Mitgliedstaaten die Anerkennung eines Europäischen 

Feuerwaffenpasses weder direkt noch indirekt von der Entrichtung einer Gebühr oder 

Abgabe abhängig machen dürfen. 

 

Änderungsantrag 704 

Damiano Zoffoli, Renata Briano, Brando Benifei, Paolo De Castro, Elena Gentile, 

David-Maria Sassoli, Luigi Morgano 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 8 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 12 – Absatz 2 – Unterabsatz 2 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (8a) In Artikel  12 Absatz 2 

Unterabsatz 2 wird folgender Absatz 

angefügt: 

 ĂDie Anerkennung eines Europªischen 

Feuerwaffenpasses darf nicht von einer 

vorherigen behördlichen Genehmigung 

oder der Entrichtung einer Gebühr oder 

direkten oder indirekten Abgabe, die 

gegebenenfalls mit Verwaltungskosten 

verbunden ist, abhªngig sein.ñ 

Or. it 

Begründung 

La Carta europea d'arma da fuoco è il documento che serve ai cacciatori e ai tiratori sportivi 

per la detenzione di unôarma da fuoco durante i viaggi allôinterno dellôUE. Malgrado ci¸, 

alcuni Stati Membri richiedono il pagamento di una tassa per la pre-autorizzazione oppure 

per presunti permessi addizionali, per riconoscere la carta europea dôarma da fuoco e 

autorizzare la detenzione di armi da fuoco allôinterno del proprio territorio. Occorre dunque 

chiarire che gli Stati Membri non possono far dipendere il riconoscimento della carta 

europea dôarma dal pagamento, sia diretto che indiretto, di tasse o diritti. 

 

 

Änderungsantrag 705 
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Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Die Kommission errichtet und 

unterhält eine computergestützte EU-

Datenaustauschplattform, die bis zum [...] 
betriebsbereit sein soll. Die zuständigen 

Behörden der Mitgliedstaaten tauschen 

über diese Plattform Informationen aus, 

die unter anderem Folgendes betreffen: 

 - ihre innerstaatlichen 

Rechtsvorschriften und -gepflogenheiten, 

einschließlich ihrer Anwendung der 

Artikel 5 und 6; 

 - die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilten Genehmigungen; 

 - die Versagung von 
Genehmigungen gemäß Artikel 7; 

 - auf ihren Hoheitsgebieten 

zugelassenen Waffenhändler und Makler; 

 - auf ihren Hoheitsgebieten 

vorhandene Vorräte; 

 - auf ihren Hoheitsgebieten 

konfiszierte Feuerwaffen; und 

 - am illegalen Handel mit 

Feuerwaffen beteiligte natürliche oder 

juristische Personen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 706 

Dita Charanzová, Marian Harkin, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, 

Antanas Guoga, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Art ikel 1 – Nummer 9 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Zum Zweck der effizienten 

Anwendung dieser Richtlinie tauschen die 
zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten 

auf elektronischem Wege mittels einer 

Datenaustauschplattform oder einer 

interoperablen Datenaustauschplattform, 

die bis zum ... [Datum einfügen] 

funktionsfähig sein soll, Informationen 

einschließlich Informationen über die für 

die Verbringung von Feuerwaffen in einen 

anderen Mitgliedstaat erteilten 

Genehmigungen aus. 

 Die Mitgliedstaaten teilen auf Anfrage 

eines anderen Mitgliedstaates 

Informationen für die Bewertung der 

kriminellen Vorgeschichte, sofern es eine 

gibt, von Personen, die Ausnahmen 

gemäß Artikel 6 oder Genehmigungen 

gemäß Artikel 7 beantragen oder denen 

eine solche Ausnahme oder 

Genehmigung erteilt wurde. Diese 

Informationen umfassen den 

vollständigen Text der entsprechenden 

gerichtlichen Entscheidung oder der 

Entscheidung der relevanten Behörde. 

Or. en 

Begründung 

The change of provisions on informationexchange is the crucial part of the proposal. The 

complete interoperability ofall information systems in which data about civilian firearms are 

included indifferent Member States is barely attainable for technical reasons in any 

closefuture. The exchange of information should be focused on relevant data (notoverall 

exchange of bulk data). The information on authorisations grantedaccording to Article 6 and 

7 can be considered relevant as far as it can be taken into account by authorities of another 

Member State in a similarsituation. This information should therefore include information 

about criminalrecords of the applicants. Upon request by a Member State, entire texts of 

therespective criminal or administrative decisions should be provided toauthorities of the 

requesting Member State so that mutuality and equivalence ofthe criminal record can be 

assessed. 
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Änderungsantrag 707 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Zum Zweck der effizienten 

Anwendung dieser Richtlinie tauschen die 
zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten 

Informationen auf elektronischem Wege 

mittels einer Datenaustauschplattform 

oder einer interoperablen 

Datenaustauschplattform, die bis zum ... 

[Datum einfügen] funktionsfähig sein 

soll, Informationen einschließlich 

Informationen über die für die Verbringung 

von Feuerwaffen in einen anderen 

Mitgliedstaat erteilten Genehmigungen 

aus. 

 Die Mitgliedstaaten teilen auf Anfrage 

eines anderen Mitgliedstaates 

Informationen für die Bewertung der 

kriminellen Vorgeschichte, sofern es eine 

gibt, von Personen, die Ausnahmen 

gemäß Artikel 6 oder Genehmigungen 

gemäß Artikel 7 beantragen oder denen 

eine solche Ausnahme oder 

Genehmigung erteilt wurde. Diese 

Informationen umfassen den 

vollständigen Text der entsprechenden 

gerichtlichen Entscheidung oder der 

Entscheidung der relevanten Behörde. 

Or. en 

Begründung 

Die Änderung der Bestimmungen zum Informationsaustausch ist der entscheidende Teil des 

Vorschlags. Die vollständige Interoperabilität aller Informationssysteme, die Daten über 

zivile Feuerwaffen in den verschiedenen Mitgliedstaaten enthalten, ist aus technischen 

Gründen in naher Zukunft kaum realisierbar. Der Informationsaustausch sollte sich auf 

relevante Daten konzentrieren (kein allgemeiner Austausch von Massendaten). Informationen 

über gemäß Artikel 6 und 7 erteilte Genehmigungen können als relevant angesehen werden, 

soweit sie von Behörden eines anderen Mitgliedstaates in einer ähnlichen Situation in 
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Betracht gezogen werden können. Diese Informationen sollten daher Informationen über das 

Strafregister des Antragstellers beinhalten. Auf Anfrage eines Mitgliedstaates müssen den 

Behörden des anfragenden Mitgliedstaates die vollständigen Texte der entsprechenden 

gerichtlichen oder behördlichen Entscheidungen zur Verfügung gestellt werden, damit die 

Gegenseitigkeit und Äquivalenz des Strafregisters bewertet werden kann. 

 

 

Änderungsantrag 708 

Jiří Pospíšil 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Zum Zweck der effizienten 

Anwendung dieser Richtlinie tauschen die 
zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten 

auf elektronischem Wege mittels einer 

Datenaustauschplattform oder einer 

interoperablen Datenaustauschplattform, 

die bis zum ... [Datum einfügen] 

funktionsfähig sein soll, Informationen 

einschließlich Informationen über die für 

die Verbringung von Feuerwaffen in einen 

anderen Mitgliedstaat erteilten 

Genehmigungen aus. 

 Die Mitgliedstaaten teilen auf Anfrage 

eines anderen Mitgliedstaates 

Informationen für die Bewertung der 

kriminellen Vorgeschichte, sofern es eine 

gibt, von Personen, die Ausnahmen 

gemäß Artikel 6 oder Genehmigungen 

gemäß Artikel 7 beantragen oder denen 

eine solche Ausnahme oder 

Genehmigung erteilt wurde. Diese 

Informationen umfassen den 

vollständigen Text der entsprechenden 

gerichtlichen Entscheidung oder der 

Entscheidung der relevanten Behörde. 

Or. en 
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Änderungsantrag 709 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Zum Zweck der effizienten 

Anwendung dieser Richtlinie tauschen die 
zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten 

auf elektronischem Wege mittels einer 

Datenaustauschplattform oder einer 

interoperablen Datenaustauschplattform, 

die bis zum ... [Datum einfügen] 

funktionsfähig sein soll, Informationen 

einschließlich Informationen über die 

Verbringung von Feuerwaffen in einen 

anderen Mitgliedstaat aus. 

 Die Mitgliedstaaten teilen auf Anfrage 

eines anderen Mitgliedstaates 

Informationen für die Bewertung der 

kriminellen Vorgeschichte, sofern es eine 

gibt, von Personen, die Ausnahmen 

gemäß Artikel 6 oder Genehmigungen 

gemäß Artikel 7 beantragen oder denen 

eine solche Ausnahme oder 

Genehmigung erteilt wurde. Diese 

Informationen umfassen den 

vollständigen Text der entsprechenden 

gerichtlichen Entscheidung oder der 

Entscheidung der relevanten Behörde. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 710 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 

Kaufmann, Marlene Mizzi, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Pina 

Picierno, Sergio Gutiérrez Prieto, Nicola Danti, Lucy Anderson, Christel Schaldemose, 

Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 



 

PE582.209v01-00 90/168 AM\1093722DE.doc 

DE 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Zum Zweck der effizienten 

Anwendung dieser Richtlinie tauschen die 
zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten 

auf elektronischem Wege mittels einer 

Datenaustauschplattform oder einer 

interoperablen Datenaustauschplattform, 

die bis zum ... [Datum einfügen] 

funktionsfähig sein soll, Informationen 

einschließlich uneingeschränkter 

Informationen über die Struktur ihrer in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Datenbanksysteme 

aus, um deren Zusammenschaltung mit 

anderen existierenden Instrumenten zu 

ermöglichen, und zwar bezüglich: 

 (a) ihrer Anwendung der Artikel 5 

und 6; 

 (b) der für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilten Genehmigungen; und 

 (c) der Versagung von 
Genehmigungen gemäß Artikel 7. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 711 

Marcus Pretzell 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten können Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 
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Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. Artikel 7 versagte Genehmigungen 

beantragen, sofern ein begründeter 

Verdacht nachgewiesen werden kann und 

dies zur Aufspürung, Vereitelung oder 

Aufklärung von Straftaten oder 

terroristischen Handlungen dient. 

Or. de 

 

Änderungsantrag 712 

Vicky Ford, Anna Maria Corazza Bildt  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Die Mitgliedstaaten gewährleisten 

den wirksamen Austausch von 
Informationen über die für die Verbringung 

von Feuerwaffen in einen anderen 

Mitgliedstaat erteilten Genehmigungen 

sowie von Informationen über nach 

Maßgabe von Artikel 7 versagte 

Genehmigungen  auf elektronischem 

Wege in Übereinstimmung mit den 

anwendbaren Datenschutzregeln 

entweder direkt oder über eine 

einheitliche Kontaktstelle. 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 713 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen alle ihnen zur 

Verfügung stehenden Informationen in 

Bezug auf die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilten und versagten Genehmigungen,  

nach Maßgabe von Artikel 7 erteilte und 

versagte Genehmigungen sowie die 

Erklärungen im Sinne von Artikel 8 aus. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 714 

Robert Rochefort 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen Informationen 

über die für die Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen Mitgliedstaat 

erteilte Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 versagte Genehmigungen aus. 

4. Die zuständigen Behörden der 

Mitgliedstaaten tauschen auf 

elektronischem Wege über ein 

automatisiertes europäisches System 
Informationen in Bezug auf die für die 

Verbringung von Feuerwaffen in einen 

anderen Mitgliedstaat erteilten und 

versagten Genehmigungen sowie 

Informationen über nach Maßgabe von 

Artikel 7 erteilte und versagte 

Genehmigungen aus. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 715 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Sylvia-Yvonne Kaufmann, Liisa 

Jaakonsaari, Marlene Mizzi, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez 

Prieto, Lucy Anderson, Christel Schaldemose, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte und versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

des Austauschs von Informationen über 

erteilte und versagte Genehmigungen 

sowie über die Schaffung und Pflege 

einer Europäischen Plattform für den 

Austausch von Daten. Die Kommission 

erlässt den ersten derartigen Rechtsakt bis 

zum ... [9 Monate nach dem Datum des 

Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 716 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

des Austauschs von Informationen über 

erteilte oder versagte Genehmigungen für 

die Verbringung von Feuerwaffen in 

einen anderen Mitgliedstaat. Die 

Kommission erlässt den ersten derartigen 

Rechtsakt bis zum ... [24 Monate nach 

Veröffentlichung dieser 

Änderungsrichtlinie im Amtsblatt der 

Europäischen Union]. 

Or. en 
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Begründung 

The change of provisions on information exchange is the crucial part of the proposal. The 

complete interoperability of all information systems in which data about civilian firearms are 

included in different Member States is barely attainable for technical reasons in any close 

future. The exchange of information should be focused on relevant data (not overall exchange 

of bulk data). The information on authorisations granted according to Article 6 and 7 can be 

considered relevant as far as it can be taken into account by authorities of another Member 

State in a similar situation. This information should therefore include information about 

criminal records of the applicants. Upon request by a Member State, entire texts of the 

respective criminal or administrative decisions should be provided to authorities of the 

requesting Member State so that mutuality and equivalence of the criminal record can be 

assessed. 

 

Änderungsantrag 717 

Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

des Austauschs von Informationen über 

erteilte oder versagte Genehmigungen für 

die Verbringung von Feuerwaffen in 

einen anderen Mitgliedstaat. Die 

Kommission erlässt den ersten derartigen 

Rechtsakt bis zum ... [Datum einfügen]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 718 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

des Austauschs von Informationen über 

erteilte oder versagte Genehmigungen für 

die Verbringung von Feuerwaffen in 

einen anderen Mitgliedstaat. Die 

Kommission erlässt den ersten derartigen 

Rechtsakt bis zum ... [Datum einfügen]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 719 

Jiří Pospíšil 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

des Austauschs von Informationen über 

erteilte oder versagte Genehmigungen für 

die Verbringung von Feuerwaffen in 

einen anderen Mitgliedstaat. Die 

Kommission erlässt den ersten derartigen 

Rechtsakt bis zum ... [Datum einfügen]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 720 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Inf ormationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt in 

Übereinstimmung mit Artikel 13a 

delegierte Rechtsakte über die Modalitäten 

und Funktionalitäten der 

computergestützten EU-

Datenaustauschplattform im Sinne von 

Absatz 4 dieses Artikels. Die Kommission 

erlässt den ersten derartigen Rechtsakt bis 

zum ... [Datum einfügen]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 721 

Vicky Ford  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 9 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

gemäß Artikel 13a delegierte Rechtsakte 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zu erlassen. 

5. Die Kommission erlässt gemäß 

Artikel 13a delegierte Rechtsakte über die 

detaillierten Vorkehrungen für den 

Austausch von Informationen über erteilte 

oder versagte Genehmigungen für die 

Verbringung von Feuerwaffen in einen 

anderen Mitgliedstaat. Die Kommission 

erlässt den ersten derartigen Rechtsakt bis 

zum ... [Datum einfügen]. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 722 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 2 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

2. Die Befugnisübertragung an die 

Kommission gilt unbefristet ab dem 

Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie. 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 723 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

2. Die Befugnisübertragung an die 

Kommission gilt unbefristet ab dem 

Datum des Inkrafttretens dieser Richtlinie. 

2. Die Befugnis zum Erlassen 

delegierter Rechtsakte im Sinne von 

Artikel 10b Absätze 2 und 4, Artikel 10 ba 

und Artikel 13 Absatz 5 wird der 

Kommission auf unbestimmte Zeit, 

beginnend mit dem ... [Datum des 

Inkrafttretens dieser Änderungsrichtlinie] 

übertragen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 724 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 3 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

3. Die Befugnisübertragung gemäß 

Artikel 13 kann vom Europäischen 

Parlament oder vom Rat jederzeit 

widerrufen werden. Der Beschluss über 

3. Die Befugnisübertragung gemäß 

Artikel 10b Absätze 2 und 4, Artikel 10 ba 

und Artikel 13 Absatz 5 kann vom 

Europäischen Parlament oder vom Rat 
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den Widerruf beendet die Übertragung der 

in diesem Beschluss festgelegten Befugnis. 

Er wird am Tag nach seiner 

Veröffentlichung im Amtsblatt der 

Europäischen Union oder zu einem im 

Beschluss über den Widerruf angegebenen 

späteren Zeitpunkt wirksam. Die Gültigkeit 

von delegierten Rechtsakten, die bereits in 

Kraft sind, wird von dem Beschluss über 

den Widerruf nicht berührt. 

jederzeit widerrufen werden. Der 

Beschluss zum Widerruf beendet die 

Übertragung der in diesem Beschluss 

festgelegten Befugnis. Er wird am Tag 

nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt 

der Europäischen Union oder zu einem im 

Beschluss über den Widerruf angegebenen 

späteren Zeitpunkt wirksam. Die Gültigkeit 

von delegierten Rechtsakten, die bereits in 

Kraft sind, wird von dem Beschluss über 

den Widerruf nicht berührt. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 725 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 3 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 3a. Vor dem Erlass eines delegierten 

Rechtsakts konsultiert die Kommission 

Experten, die von jedem Mitgliedstaat 

gemäß den in der Interinstitutionellen 

Vereinbarung über bessere Rechtsetzung 

vom 13. April 2016 festgelegten 

Grundsätzen ernannt werden. 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 726 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 5 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Ein delegierter Rechtsakt, der 

gemäß Artikel 13 erlassen wurde, tritt nur 

in Kraft, wenn weder das Europäische 

Parlament noch der Rat innerhalb einer 

Frist von zwei Monaten nach 

Übermittlung dieses Rechtsakts an das 

Europäische Parlament und den Rat 

Einwände erhoben haben oder wenn vor 

Ablauf dieser Frist das Europäische 

Parlament und der Rat beide der 

Kommission mitgeteilt haben, dass sie 

keine Einwände erheben werden. Auf 

Initiative des Europäischen Parlaments 

oder des Rates wird diese Frist um zwei 

Monate verlängert. 

5. Die Kommission wird ermächtigt, 

delegierte Rechtsakte gemäß Artikel 13a 

über die Modalitäten des Austauschs von 

Informationen über erteilte oder versagte 

Genehmigungen zur Verbringung von 

Feuerwaffen in einen anderen 

Mitgliedstaat zu erlassen. Diese 

delegierten Rechtsakte werden bis zum ... 

[Datum einfügen] erlassen. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 727 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 10 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 13 a – Absatz 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Ein delegierter Rechtsakt, der 

gemäß Artikel 13 erlassen wurde, tritt nur 

in Kraft, wenn weder das Europäische 

Parlament noch der Rat innerhalb einer 

Frist von zwei Monaten nach Übermittlung 

dieses Rechtsakts an das Europäische 

Parlament und den Rat Einwände erhoben 

haben oder wenn vor Ablauf dieser Frist 

das Europäische Parlament und der Rat 

beide der Kommission mitgeteilt haben, 

dass sie keine Einwände erheben werden. 

Auf Initiative des Europäischen Parlaments 

oder des Rates wird diese Frist um zwei 

Monate verlängert. 

5. Ein gemäß Artikel 10b Absätze 2 

und 4, Artikel 10 ba und Artikel 13 Absatz 

5 erlassener delegierter Rechtsakt tritt nur 

in Kraft, wenn weder das Europäische 

Parlament noch der Rat innerhalb einer 

Frist von zwei Monaten nach Übermittlung 

dieses Rechtsakts an das Europäische 

Parlament und den Rat Einwände erhoben 

haben oder wenn vor Ablauf dieser Frist 

das Europäische Parlament und der Rat 

beide der Kommission mitgeteilt haben, 

dass sie keine Einwände erheben werden. 

Auf Initiative des Europäischen Parlaments 

oder des Rates wird diese Frist um zwei 

Monate verlängert. 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 728 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie. Der erste 

Bericht wird bis zum ... [zwei Jahre nach 

dem Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] vorgelegt. 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 729 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und über die 

Implementierungsrechtsakte zur 

Deaktivierung und macht gegebenenfalls 

Vorschläge, insbesondere zu den 

Feuerwaffenkategorien gemäß Anhang I 
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beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

und den Fragen im Zusammenhang mit der 

Kennzeichnung sowie neuen 

Technologien, beispielsweise 3D-Druck 

und Einsatz von QR-Codes. Der erste 

Bericht wird bis zum ... [zwei Jahre nach 

dem Datum des Inkrafttretens dieser 

Richtlinie] vorgelegt. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 730 

Vicky Ford, Anna Maria Corazza Bildt, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EC 

Artikel 17 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird bis zum ... [zwei Jahre nach dem 

Datum des Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie] vorgelegt und 

enthält eine Bewertung der 

Auswirkungen des 3D-Drucks auf diese 

Richtlinie. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 731 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Dita Charanzová, Timothy Kirkhope  
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie 

einschließlich einer Tauglichkeitsprüfung 

der neuen Bestimmungen und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird bis zum ... [zwei Jahre nach dem 

Datum des Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie] vorgelegt. 

Or. en 

Begründung 

Angesichts dessen, dass bislang noch keine Folgenabschätzung durchgeführt wurde, sollte 

eine Tauglichkeitsprüfung vorgenommen werden, um die Notwendigkeit der neuen 

Bestimmungen zu bestätigen. Die Tauglichkeitsprüfung sollte eine Untersuchung der 

Waffenkriminalität mit legalen (lizenzierten) Waffen in den Mitgliedstaaten in Bezug auf die 

Situation vor der Verabschiedung der neuen Bestimmungen einschließen, einschließlich der 

Anzahl der begangenen Straftaten, der Anzahl der als gestohlen oder vermisst gemeldeten 

Feuerwaffen sowie der Anzahl der zu Automatikwaffen umgebauten Feuerwaffen. 

 

Änderungsantrag 732 

Bendt Bendtsen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 
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fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I, der Umsetzung des Systems für 

den Europäischen Feuerwaffenpass und 

den Fragen im Zusammenhang mit neuen 

Technologien, beispielsweise 3D-Druck. 

Der erste Bericht wird bis zum ... [zwei 

Jahre nach dem Datum des Inkrafttretens 

dieser Änderungsrichtlinie] vorgelegt. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 733 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EG 

Artikel 17 ï Absatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien 

sowie zur Frage des Schmuggels von 

Waffen aus Drittstaaten. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 734 

Maria Grapini  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 1  

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

fünf  Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Die Kommission übermittelt dem 

Europäischen Parlament und dem Rat alle 

vier Jahre einen Bericht über die 

Anwendung dieser Richtlinie und macht 

gegebenenfalls Vorschläge, insbesondere 

zu den Feuerwaffenkategorien gemäß 

Anhang I und den Fragen im 

Zusammenhang mit neuen Technologien, 

beispielsweise 3D-Druck. Der erste Bericht 

wird zwei Jahre nach Inkrafttreten dieser 

Richtlinie vorgelegt. 

Or. ro 

 

Änderungsantrag 735 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird die 

von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 

begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den 

Informationsaustausch Berücksichtigung 

finden. 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. 

 

Or. en 
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Änderungsantrag 736 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux, Rachida Dati 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird die 

von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 

begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den Informationsaustausch 

Berücksichtigung finden. 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird die 

von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 

begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den Informationsaustausch 

und die Innovationen im Zusammenhang 

mit neuen Technologien wie 3D-

Druckern und der Verwendung von QR-

Codes Berücksichtigung finden. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 737 

Robert Rochefort 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den in 

Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird die 

von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines 

europäischen Systems für den Austausch 

von Daten, die in den in Artikel 4 Absatz 4 

genannten computergestützten 

Waffenregistern enthalten sind, zwischen 

den Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird 

die von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 
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begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den Informationsaustausch 

Berücksichtigung finden. 

begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den Informationsaustausch 

Berücksichtigung finden. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 738 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 12 

Richtlinie 91/477/EWG 

Artikel 17 – Absatz 2 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems 

für den Austausch von Daten, die in den 

in Artikel 4 Absatz 4 genannten 

computergestützten Waffenregistern 

enthalten sind, zwischen den 

Mitgliedstaaten. Gegebenenfalls wird die 

von der Kommission vorgenommene 

Bewertung von einem Legislativvorschlag 

begleitet, in dem die vorhandenen 

Instrumente für den Informationsaustausch 

Berücksichtigung finden. 

Die Kommission prüft bis zum [Datum] 

die erforderlichen Elemente eines Systems, 

das jedem Mitgliedstaat den Zugang zu 

Daten ermöglicht, die in den in Artikel 4 

Absatz 4 genannten computergestützten 

Waffenregistern enthalten sind. 

Gegebenenfalls wird die von der 

Kommission vorgenommene Bewertung 

von einem Legislativvorschlag begleitet, in 

dem die vorhandenen Instrumente für den 

Informationsaustausch Berücksichtigung 

finden. 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 739 

Christofer Fjellner  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(1) (13) In Anhang I der Richtlinie 

91/477/EG wird Abschnitt II wie folgt 

geändert: 

entfällt 
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(a) Unterabschnitt A wird wie folgt 

geändert: 

 

(i) In Kategorie A werden die 

folgenden Nummern eingefügt: 

 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

 

iii)  In Kategorie C werden die 

folgenden Nummern eingefügt: 

 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

 

(b) In Unterabschnitt B wird der 

folgende Text gestrichen: 

 

ĂSchlieÇmechanismus, Patronenlager 

und Lauf der Feuerwaffen als getrennte 

Gegenstände fallen unter die Kategorie, 

in der die Feuerwaffe, zu der sie gehören 

sollen, eingestuft wurde.ñ 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 740 

Philippe Juvin, Brice Hortefeux, Rachida Dati 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a Ziffer  -i (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 2 
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Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 -i) Kategorie A Nummer 2 erhält 

folgende Fassung: 

 „2. automatische Feuerwaffen  und 

jedes System oder Element, das den 

Umbau einer halbautomatischen 

Feuerwaffe zu einer automatischen 

Feuerwaffe ermöglicht oder erleichtert; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 741 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Teil II ï Buchstabe A ï Kategorie A ï Ziffern 6 ï 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

i) In Kategorie A werden die 

folgenden Nummern eingefügt: 

entfällt 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

 

Or. pt 

 

Änderungsantrag 742 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummern 6 – 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

i) In Kategorie A werden die 

folgenden Nummern eingefügt: 

entfällt 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

 

Or. en 

Begründung 

Waffen der Kategorie B müssen in Kategorie B verbleiben. Es bedarf keiner Änderung in der 

Kategorisierung. Im europäischen Hoheitsgebiet gibt es zahlreiche rechtmäßige Besitzer 

solcher Waffen. Angesichts der gewaltigen Menge dieser Waffen ist eine Beschlagnahmung 

ihres Besitzes unmöglich. Darüber hinaus würden sie durch ein Verbot von Waffen der 

Kategorie B in den illegalen Markt gezwungen; den illegalen Markt, der das einzige Ziel der 

Europäischen Kommission im Kampf gegen den Terrorismus darstellen sollte.  

 

Änderungsantrag 743 

Angel Dzhambazki, Emil Radev 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt 

Or. bg 
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Änderungsantrag 744 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 745 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 746 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I –Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 747 

Marian Harkin  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

This change would result in a sudden and immediate ban of a whole sub-category 14 of 

firearms, which have been obtained and registered in full compliance with the legal 

requirements for possession, including a thorough authorisation procedure.  The criterion of 

"resemblance" is subjective and very much dependent on the person who has to make this 

judgement. Decisions will mostly be made afterwards and with hindsight, resulting in legal 

uncertainty. Category B7 and the proposed A6 firearms possess the same technical 

specifications as any other category B firearm. They are therefore not "more dangerous", 

which is the logic and technical rationale for firearms categorisation. To justify a total ban of 

a certain category of firearms solely based on the unclear and subjective criterion of their 

"resemblance" with automatic weapons is not only disproportional, but also leads to legal 

uncertainty and the unequal treatment of citizens. Finally, the consequential confiscations 

and destruction of the firearms in question would constitute an unjustified infringement of the 

fundamental right of property of legal owners, who acquired these firearms in compliance 

with the law and in good faith and who now will be confronted with a considerable loss. 

 

Änderungsantrag 748 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Ă6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Die bloße Tatsache, dass eine Feuerwaffe umgebaut wurde, hat keinen Bezug zu der Gefahr 

eines Rückbaus zu einer automatischen Feuerwaffe. Eher sollte ein Verbot in Bezug auf die 

Ausrüstung angestrebt werden. 

 

Änderungsantrag 749 

Dita Charanzová, Anneli Jäätteenmäki, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Hannu Takkula, 

Antanas Guoga, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden und unter Verwendung 

konventioneller Werkzeuge oder einfach 

durch Modifizierung oder Austausch 

anderer als wesentlicher Bestandteile zu 

automatischen Feuerwaffen 

zurückgebaut werden können, sofern der 

technische Umwandlungsvorgang nicht 

zuvor durch eine zuständige Behörde 

eines Mitgliedstaates genehmigt wurde 

und sofern die betreffende umgebaute 

Feuerwaffe untersucht und 

gekennzeichnet wurde; 

Or. en 
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Begründung 

The category ñA6ònewly proposed by the Commission should differentiate between different 

levelsof these conversions. The conversion can be made in a poor way, however, it canbe also 

thorough and hardly reconvertible. In fact, if the conversion is madein proper way those 

converted firearms are more complicated to change back toautomatic firearms than any other 

semi-automatic weapon. However, a strictobligation of Member States to secure that any 

technology of conversion isauthorised by a competent authority (a Proof House, police, 

armed forces etc.) whichwill also inspect and mark every such converted firearm before it is 

placed onthe market. 

 

Änderungsantrag 750 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Art ikel 1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden, sofern der technische 

Umwandlungsvorgang nicht zuvor durch 

eine zuständige Behörde eines 

Mitgliedstaates genehmigt wurde und 

sofern die betreffende umgebaute 

Feuerwaffe untersucht und 

gekennzeichnet wurde; 

Or. en 

Begründung 

The category ñA6ò newly proposed by the Commission should differentiate between different 

levels of these conversions. The conversion can be made in a poor way, however, it can be 

also thorough and hardly reconvertible. In fact, if the conversion is made in proper way those 

converted firearms are more complicated to change back to automatic firearms than any 

other semi-automatic weapon. However, a strict obligation of Member States to secure that 

any technology of conversion is authorised by a competent authority (a Proof House, police, 

armed forces etc.) which will also inspect and mark every such converted firearm before it is 

placed on the market. 

 

Änderungsantrag 751 
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Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden, die nicht in Übereinstimmung mit 

Artikel 10 ba zugelassen wurden, 

ausgenommen Feuerwaffen, die vor dem 

... [Datum des Inkrafttretens dieser 

Änderungsrichtlinie1a] umgebaut worden 

sind; 

 __________________ 

 1a In diesem Fall wird Artikel 10 ba 

folgendermaÇen geªndert: ĂDie 

Mitgliedstaaten ergreifen Maßnahmen, 

um sicherzustellen, dass lange 

halbautomatische Feuerwaffen, die aus 

ursprünglich automatischen Feuerwaffen 

umgebaut worden sind, nicht zu 

automatischen Feuerwaffen rückgebaut 

werden können. Die mechanische 

Konstruktion jeglicher speziellen Art von 

langen halbautomatischen Feuerwaffen 

einschließlich Umbauten jeglicher 

speziellen Art von ursprünglich 

automatischen Feuerwaffen zu 

halbautomatischen Feuerwaffen muss für 

den Zivilgebrauch durch eine zuständige 

Behörde genehmigt werden, bevor sie auf 

den Markt gebracht wird.ñ 

Or. en 

Begründung 

Die Unterzeichner sind überzeugt, dass Nummer 6 von Anhang I Teil II Abschnitt A Kategorie 

A des Vorschlags der Kommission in seiner Gesamtheit gestrichen und abgelehnt werden 
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muss, und dies ist eine der entscheidenden Änderungsanträge der Unterzeichner in Bezug auf 

diesen Vorschlag. Um jedoch innerhalb des Plenums des EP einen annehmbaren Kompromiss 

zu erzielen, schlagen die Unterzeichner zwei annehmbare Optionen vor, von denen eine diese 

Änderung ist. 

 

Änderungsantrag 752 

Michaela Šojdrová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden und unter Verwendung 

konventioneller Werkzeuge oder einfach 

durch Modifizierung oder Austausch 

anderer als wesentlicher Bestandteile zu 

automatischen Feuerwaffen 

zurückgebaut werden können;  

Or. en 

Begründung 

Durch die Änderung soll der Geltungsbereich des Verbots auf halbautomatische Waffen 

beschränkt werden, die zu automatischen Waffen umgebaut werden können. 

 

Änderungsantrag 753 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden und ohne Spezialwerkzeuge und 

spezielle Fachkenntnisse wieder zu 
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automatische Feuerwaffen umgebaut 

werden können; 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 754 

Jiří Pospíšil 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden, es sei denn, der Umbau wurde 

durch eine zuständige Behörde eines 

Mitgliedstaates genehmigt und inspiziert; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 755 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden; 

6. Bestandteile, mit denen ohne 

anspruchsvolle Werkzeuge und 

Fertigkeiten eine halbautomatische 

Feuerwaffe zu einer automatischen 

Feuerwaffe umgebaut werden kann; 

Or. en 
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Begründung 

Die Unterzeichner sind überzeugt, dass Nummer 6 von Anhang I Teil II Abschnitt A Kategorie 

A des Vorschlags der Kommission in seiner Gesamtheit gestrichen und abgelehnt werden 

muss und dies ist eine der entscheidenden Änderungsanträge der Unterzeichner in Bezug auf 

diesen Vorschlag. Um jedoch innerhalb des Plenums des EP einen annehmbaren Kompromiss 

zu erzielen, schlagen die Unterzeichner zwei annehmbare Optionen vor, von denen eine diese 

Änderung ist. 

Änderungsantrag 756 

Vicky Ford  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. automatische Feuerwaffen, die zu 

halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

6. automatische Feuerwaffen, die 

nicht dauerhaft zu halbautomatischen 

Feuerwaffen umgebaut wurden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 757 

Vicky Ford  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 6a. Teile, wie automatische 

Abzugsstücke, Drop-in-Kits, 

Abzugsmechanismen und andere Teile, 

die für den Umbau halbautomatischer 

Waffen zu Waffen mit automatischem 

Betriebsmodus konzipiert sind; 

Or. en 
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Änderungsantrag 758 

Vicky Ford  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 6 b (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 6b. Halbautomatische Langwaffen 

und Flinten (d. h. Feuerwaffen, die 

ursprünglich als Schulterwaffen 

vorgesehen sind), die ohne 

Funktionseinbuße mithilfe eines Klapp- 

oder Teleskopgriffs oder eines ohne 

Verwendung eines Werkzeugs 

abnehmbaren Griffs auf eine Länge unter 

60 cm gekürzt werden können; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 759 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 760 

Angel Dzhambazki, Emil Radev 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Ar tikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 7 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. bg 

 

Änderungsantrag 761 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 762 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. en 
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Begründung 

Das äußere Erscheinungsbild einer Feuerwaffe hat keinen Bezug zu ihrer Funktionsweise, 

kann in hohem Maße durch den Nutzer modifiziert werden und stellt ein zu unbestimmtes 

Kriterium dar, das mit dem Grundsatz der Rechtssicherheit unvereinbar ist. 

 

Änderungsantrag 763 

Marian Harkin, Dita Charanzová  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

This change would result in a sudden and immediate ban of a whole sub-category 14  of 

firearms, which have been obtained and registered in full compliance with the legal 

requirements for possession, including a thorough authorisation procedure.  The criterion of 

"resemblance" is subjective and very much dependent on the person who has to make this 

judgement. Decisions will mostly be made afterwards and with hindsight, resulting in legal 

uncertainty.  Category B7 and the proposed A6 firearms possess the same technical 

specifications as any other category B firearm. They are therefore not "more dangerous", 

which is the logic and technical rationale for firearms categorisation. To justify a total ban of 

a certain category of firearms solely based on the unclear and subjective criterion of their 

"resemblance" with automatic weapons is not only disproportional, but also leads to legal 

uncertainty and the unequal treatment of citizens.  Finally, the consequential confiscations 

and destruction of the firearms in question would constitute an unjustified infringement of the 

fundamental right of property of legal owners, who acquired these firearms in compliance 

with the law and in good faith and who now will be confronted with a considerable loss. 

 

Änderungsantrag 764 

Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Annie Schreijer-Pierik, Angelika Niebler, Dieter-

Lebrecht Koch, Othmar Karas, Markus Ferber 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Diese Änderung würde zu einem vollständigen Verbot einer ganzen Unterkategorie von 

Feuerwaffen führen, die im völligen Einklang mit den legalen Voraussetzungen für den Besitz, 

einschließlich eines gründlichen Zulassungsverfahrens, erworben und registriert wurden. 

Feuerwaffen der Kategorie B7 besitzen ähnliche technische Eigenschaften wie jede andere 

Feuerwaffe der Kategorie B. Sie sind daher nicht gefährlicher, und ihre Einstufung in eine 

neue Kategorie ist nicht gerechtfertigt und vollkommen unverhältnismäßig. Darüber hinaus 

ist der Begriff Ăaussehen wieñ subjektiv, nicht definiert und schafft daher eine rechtlich 

unklare Situation. 

 

Änderungsantrag 765 

Anna Maria Corazza Bildt, Eva Paunova, Roberta Metsola, Lara Comi, Elisabetta 

Gardini, Othmar Karas, Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-

Pierik, Bendt Bendtsen, Antonio López-Istúriz White, Petri Sarvamaa 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Bislang sind zur Lösung des Problems mit der sehr unklaren Formulierung keine 

überzeugenden Formulierungen oder Argumente für die Kategorie A7 vorgelegt worden. 
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Änderungsantrag 766 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

entfällt 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 767 

Anna Hedh 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Abschnitt II – Unterabschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. zivile halbautomatische 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen. 

entfällt 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 768 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen mit einem oder mehreren der 

folgenden Merkmale: 
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 (a) mit einer Schusskapazität von 

mehr als sechs Patronen ohne Nachladen 

ausgestattet oder ausstattbar; 

 (b) lang, aber kürzbar auf eine Länge 

unter 60 cm ohne Funktionseinbußen, 

insbesondere mithilfe eines Klapp- oder 

Teleskopgriffs oder eines ohne 

Verwendung von Werkzeugen 

abnehmbaren Griffs; 

 (c) besitzen einen Büchsenlauf für 

Projektile mit einem Durchmesser von 

über 12,7 mm; 

 (d) besitzen einen glatten Lauf mit 

einem Kaliber über 8; 

 e) besitzen ein Magazin mit einer 

Kapazität von mehr als 10 Patronen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 769 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Liisa Jaakonsaari, 

Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen mit einem oder mehreren der 

folgenden Merkmale: 

 (a) ermöglichen es dem Nutzer, ohne 

Nachladen mehr als 11 Patronen zu 

verschießen, wenn ein Magazin mit einer 

Kapazität von mehr als 10 Patronen mit 

der Feuerwaffe verbunden ist; 

 (b) besitzen ein Magazin, das mehr als 

10 Patronen fasst; 

 (c) lang, aber kürzbar auf eine Länge 

unter 60 cm ohne Funktionseinbußen, 

insbesondere mithilfe eines Klapp- oder 

Teleskopgriffs oder eines ohne 
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Verwendung von Werkzeugen 

abnehmbaren Griffs; 

Or. en 

Begründung 

Der Ausdruck Ăaussehen wieñ garantiert keine Rechtsklarheit. Wir schlagen einige objektive 

Kriterien vor, um gezielt auf die Gefährlichkeit der Feuerwaffe einzugehen. Insbesondere 

identifizieren wir die Möglichkeit, eine hohe Anzahl von Schüssen abzufeuern, sowie die 

Maskierbarkeit der Feuerwaffe als Indikator der Gefährlichkeit. Es sind weitere technische 

und gesetzliche Anpassungen der Definition möglich, doch dies sollte die Grundlage für den 

Entwurf eines vernünftigen Verbots gefährlicher halbautomatischer Feuerwaffen bilden. 

Gezielte Ausnahmen von Abschnitt A Nummer 7 werden in anderen Teilen der Richtlinie 

aufgeführt. 

 

Änderungsantrag 770 

Marlene Mizzi, Alfred Sant 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen mit Magazinen, die mehr als 

20 Patronen fassen können; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 771 

Andreas Schwab, Sabine Verheyen, Angelika Niebler, Markus Pieper, Peter Liese 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Article 1 – point 13 – point a – point i 

Directive 91/477/EEC 

Annex I–part II – point A – category A – point 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile Feu 

rwaffen, die wie vollautomatische 

7. halbautomatische Feuerwaffen, die 

zu vollautomatischen Feuerwaffen 
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Kriegswaffen aussehen; umgebaut wurden; 

Or. de 

Begründung 

Es ist nicht zielführend, allein auf das Aussehen der halbautomatischen Feuerwaffe 

abzustellen. 

 

Änderungsantrag 772 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische Feuerwaffen, die 

zu automatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 773 

Henna Virkkunen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische Feuerwaffen, die 

zu automatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

Or. en 
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Änderungsantrag 774 

Dita Charanzová, Marian Harkin, Fredrick Federley, Anneli Jäätteenmäki, Hilde 

Vautmans, Kaja Kallas, Hannu Takkula, Antanas Guoga, Nils Torvalds, Paavo 

Väyrynen, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

7. halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen; 

7. halbautomatische Feuerwaffen, die 

zu automatischen Feuerwaffen umgebaut 

wurden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 775 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 776 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 entfällt. 
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eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 777 

Angel Dzhambazki, Emil Radev 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  i 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie A ï Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt  

Or. bg 

 

Änderungsantrag 778 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Deaktivierte Feuerwaffen wären in der Praxis sehr schwer zu konfiszieren, da sie in keinem 
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Register eingetragen sind und darüber hinaus bei ordnungsgemäßer Deaktivierung keine 

nennenswerte Gefahr für die öffentliche Ordnung und die innere Sicherheit darstellen. 

 

Änderungsantrag 779 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 780 

Sergio Gaetano Cofferati, Sylvia-Yvonne Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Marlene Mizzi, 

Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini, Josef 

Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Wir schlagen vor, diese Nummer in die Kategorie B zu verschieben. 

 

Änderungsantrag 781 

Marian Harkin  
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

This change would result in a sudden and immediate ban of a whole sub-category 14  of 

firearms, which have been obtained and registered in full compliance with the legal 

requirements for possession, including a thorough authorisation procedure.  The criterion of 

"resemblance" is subjective and very much dependent on the person who has to make this 

judgement. Decisions will mostly be made afterwards and with hindsight, resulting in legal 

uncertainty.  Category B7 and the proposed A6 firearms possess the same technical 

specifications as any other category B firearm. They are therefore not "more dangerous", 

which is the logic and technical rationale for firearms categorisation. To justify a total ban of 

a certain category of firearms solely based on the unclear and subjective criterion of their 

"resemblance" with automatic weapons is not only disproportional, but also leads to legal 

uncertainty and the unequal treatment of citizens.  Finally, the consequential confiscations 

and destruction of the firearms in question would constitute an unjustified infringement of the 

fundamental right of property of legal owners, who acquired these firearms in compliance 

with the law and in good faith and who now will be confronted with a considerable loss. 

Änderungsantrag 782 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

8. Sämtliche unter Nummer 1 bis 3 

und 6 bis 7 eingereihten Feuerwaffen, bei 

denen ein Umbau für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  erfolgt ist. 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 783 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

8. Sämtliche unter Nummer 1 bis 3 

und 6 bis 7 eingereihten Feuerwaffen, bei 

denen ein Umbau für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  erfolgt ist. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 784 

Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

8. Die unter Nummer 1 bis 7 

eingereihten Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

8. Sämtliche unter Nummer 1 bis 3 

und 6 bis 7 eingereihten Feuerwaffen, bei 

denen ein Umbau für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  erfolgt ist. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 785 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 
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Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez 

Prieto, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie A – Nummer 8 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 8a. Sämtliche Feuerwaffen der 

Kategorie A, bei denen ein Umbau zu 

Salutwaffen und akustischen Waffen 

erfolgt ist. 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 786 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc 

Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 4 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (ia) In Kategorie B erhält Nummer 4 

folgende Fassung: 

„4. halbautomatische Lang-

Feuerwaffen, deren Magazin und 

Patronenlager mehr als drei Patronen 

aufnehmen kann.“ 

„4. halbautomatische Lang-

Feuerwaffen, deren Magazin und 

Patronenlager mehr als drei, aber weniger 

als 12 Patronen aufnehmen kann.“ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 787 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer i a (neu) 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 4 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (ia) In Kategorie B erhält Nummer 4 

folgende Fassung: 

„4. halbautomatische Lang-

Feuerwaffen, deren Magazin und 

Patronenlager mehr als drei Patronen 

aufnehmen kann.“ 

„4. halbautomatische Lang-

Feuerwaffen, deren Magazin und 

Patronenlager mehr als drei, aber weniger 

als 7 Patronen aufnehmen kann.“ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 788 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a Ziffer  ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 789 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 790 

Karl -Heinz Florenz, Bendt Bendtsen, Annie Schreijer -Pierik, Angelika Niebler, Dieter-

Lebrecht Koch, Othmar Karas, Markus Ferber 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Dies ist eine logische Konsequenz der Streichung von Anhang I Teil II Kategorie A Nummer 

7. Um in Anhang I und insbesondere in Anhang I Teil II Kategorie B Ăhalbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische Kriegswaffen aussehenñ zu behalten, muss die 

Streichung von Kategorie B Nummer 7 aufgehoben werden. 

 

Änderungsantrag 791 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Anneli Jäätteenmäki, Hilde Vautmans, Kaja 

Kallas, Hannu Takkula, Antanas Guoga, Nils Torvalds, Paavo Väyrynen, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 
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Änderungsantrag 792 

Henna Virkkunen 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 793 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 794 

Anna Maria Corazza Bildt, Petri Sarvamaa, Eva Paunova, Lara Comi, Elisabetta 

Gardini, Othmar Karas, Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-

Pierik, Bendt Bendtsen, Antonio López-Istúriz White  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Bislang wurden weder eine überzeugende Formulierung noch ein überzeugendes Argument 

für ein Verschieben von Kategorie A Nummer 7 zur Lösung des Problems mit diesem sehr 

unklaren Absatz vorgelegt. 

 

Änderungsantrag 795 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 796 

Anna Hedh 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Abschnitt II – Unterabschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B entfällt die 

Nummer 7. 

entfällt 

Or. sv 

Änderungsantrag 797 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie B ï Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 798 

Marian Harkin  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 799 

Angel Dzhambazki, Emil Radev 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie B ï Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii)  In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

entfällt 

Or. bg 

 

Änderungsantrag 800 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Liisa Jaakonsaari, 

Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini, Josef 

Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

durch Folgendes ersetzt: 

 Ă7. Halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die wie vollautomatische 

Kriegswaffen aussehen und nicht in der 

Kategorie A enthalten sind.ñ 

Or. en 

 

 

 

Änderungsantrag 801 

Igor Šoltes 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

durch Folgendes ersetzt:  

 Ă7. Halbautomatische Feuerwaffen, 

die durch angemessene Verfahren 

dauerhaft zu automatischen Feuerwaffen 

umgebaut wurden.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 802 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

gestrichen. 

ii) In Kategorie B wird die Nummer 7 

durch Folgendes ersetzt: 

 Ă7. Halbautomatische zivile 

Feuerwaffen, die nicht unter Nummer 7 

von Kategorie A aufgef¿hrt sind.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 803 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iia) In Kategorie B wird folgende 

Nummer hinzugefügt: 
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 Ă7a. sämtliche vorher unter den 

Nummern 1 bis 7 eingereihten 

Feuerwaffen, nachdem sie für das 

Abfeuern von Leerpatronen, Reizstoffen, 

sonstigen aktiven Substanzen oder 

pyrotechnischer Munition umgebaut 

wurden.ñ 

Or. en 

Begründung 

Die ursprünglich für das Schießen mit scharfer Munition hergestellten Feuerwaffen sollten 

auch nach ihrem Umbau zu Schreckschusswaffen in der ursprünglichen Kategorie verbleiben. 

 

Änderungsantrag 804 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iia) In Kategorie B wird folgende 

Nummer hinzugefügt: 

 Ă7a. sämtliche vorher unter den 

Nummern 1 bis 7 eingereihten 

Feuerwaffen, nachdem sie für das 

Abfeuern von Leerpatronen, Reizstoffen, 

sonstigen aktiven Substanzen oder 

pyrotechnischer Munition umgebaut 

wurden.ñ 

Or. en 

Begründung 

Die ursprünglich für das Schießen mit scharfer Munition hergestellten Feuerwaffen sollten 

auch nach ihrem Umbau zu Schreckschusswaffen in der ursprünglichen Kategorie verbleiben. 
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Änderungsantrag 805 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 

Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez 

Prieto, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iia) In Kategorie B wird folgende 

Nummer hinzugefügt: 

 Ă7a. sämtliche vorher unter den 

Nummern 1 bis 7 eingereihten 

Feuerwaffen, die zu Salutwaffen und 

akustischen Waffen umgebaut wurden.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 806 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii (neu)  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iia) In Kategorie B wird folgender 

Nummer hinzugefügt: 

 Ă7a. unter den Nummern 1 bis 7 

eingereihte Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 807 

Sergio Gaetano Cofferati, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne Kaufmann, Liisa 

Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria 

Grapini, Josef Weidenholzer 
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer ii b (neu)  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie B – Nummer 7 b (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iib) In Kategorie B wird folgende 

Nummer hinzugefügt: 

 Ă7a. unter den Nummern 1 bis 7 

eingereihte Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 808 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 809 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 41/977/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

entfällt 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 810 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 811 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Daniel Dalton, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard 

Kukan, Anna Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf 

Henkel, Jan Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. In den Kategorien A, B und unter 

den Nummern 1 bis 4 der Kategorie C 

aufgeführte Feuerwaffen, die zu 

Schreckschuss-, Signal- und Salutwaffen, 

akustischen Waffen, Gas-, Paintball- oder 

Airsoftwaffen, Flobertwaffen oder 

Percussionwaffen umgebaut wurden; 

Or. en 
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Begründung 

We see no reason for alarm and signal weapons, salute and acoustic weapons to be included 

in category C, if they were originally produced as such (i.e. not by conversion from live 

ammunition). Provided that they have been approved and homologated to enter the market 

(which typically also includes safety checks), they should stay outside of the scope of the 

Directive. Regarding firearms converted to alarm, signal weapons etc., this proposal aims to 

close the loophole that was probably previously used by terrorists and criminals, who 

converted them back to live ammunition. Including them in category C acts as a preventive 

measure from their conversion back to the original state, as making them subject to 

declaration would make them traceable, and therefore uninteresting for committing crimes. 

 

Änderungsantrag 812 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artik el 1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. sämtliche unter den Nummern 1 

bis 4 eingereihten Feuerwaffen, nachdem 

sie für das Abfeuern von Leerpatronen, 

Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen 

oder pyrotechnischer Munition umgebaut 

wurden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 813 

Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. sämtliche unter den Nummern 1 

bis 4 eingereihten Feuerwaffen, nachdem 

sie für das Abfeuern von Leerpatronen, 

Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen 
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oder pyrotechnischer Munition umgebaut 

wurden; 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 814 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. sämtliche unter den Nummern 1 

bis 4 eingereihten Feuerwaffen, nachdem 

sie für das Abfeuern von Leerpatronen, 

Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen 

oder pyrotechnischer Munition umgebaut 

wurden; 

 

Or. en 

 

Änderungsantrag 815 

Louis Michel, Gérard Deprez, Frédérique Ries 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a Ziffer  iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen; 

Or. fr 
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Änderungsantrag 816 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 

Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez 

Prieto, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. Schreckschuss- und Signalwaffen 

sowie Reproduktionen von Feuerwaffen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 817 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie C ï Nummer 5 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen sowie 

Waffennachbauten; 

5. Schreckschuss-, Signal- und 

Salutwaffen, akustische Waffen; 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 818 

Sergio Gaetano Cofferati, Virginie Rozière, Evelyne Gebhardt, Sylvia-Yvonne 

Kaufmann, Liisa Jaakonsaari, Catherine Stihler, Biljana Borzan, Marc Tarabella, 

Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini, Josef Weidenholzer 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 5 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 5a. sämtliche Feuerwaffen gemäß 

dieser Kategorie, die zu Salut- und 

akustischen Waffen umgebaut wurden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 819 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Ar tikel  1 – Nummer 13 ï Buchstabe a ï Ziffer  ii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt II ï Unterabschnitt A ï Kategorie C ï Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 820 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/447/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 
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Änderungsantrag 821 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

 

 

Änderungsantrag 822 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Dita Charanzová, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Was deaktivierte Feuerwaffen betrifft, so stellen diese, sofern sie ordnungsgemäß deaktiviert 

wurden, keine nennenswerte Gefahr für die öffentliche Ordnung und die innere Sicherheit 

dar. 
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Änderungsantrag 823 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine 

Deaktivierung erfolgt ist. 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 824 

Pascal Durand 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie C – Nummer 6 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

6. die unter Kategorie B und 

Kategorie C Nummer 1 bis 5 eingereihten 

Feuerwaffen, bei denen eine Deaktivierung 

erfolgt ist. 

6. die unter Nummer 1 bis 5 dieser 

Kategorie eingereihten Feuerwaffen, bei 

denen eine Deaktivierung erfolgt ist. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 825 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 - Buchstabe a - Ziffer iii a (neu)  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie D 
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Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (iiia)  In Kategorie D wird der Wortlaut 

unter dem Titel durch Folgendes ersetzt: 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen.“ 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen einschließlich 

derer, die für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  umgebaut wurden.“ 

Or. en 

(http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/HTML/?uri=CELEX:01991L0477-

20080728&from=FR)) 

 

Änderungsantrag 826 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii a (neu)  

Directive 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie D 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iiia)  In Kategorie D wird der Wortlaut 

unter dem Titel durch Folgendes ersetzt: 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen.“ 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen einschließlich 

derer, die für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  umgebaut wurden.“ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 827 

Lambert van Nistelrooij, Jeroen Lenaers, Annie Schreijer-Pierik  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii a  (neu) 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie D 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iiia)  In Kategorie D wird der Wortlaut 

unter dem Titel durch Folgendes ersetzt: 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen.“ 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen einschließlich 

derer, die für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition umgebaut wurden.“ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 828 

Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 13 – Buchstabe a – Ziffer iii a (neu)  

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil II – Abschnitt A – Kategorie D 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (iiia)  In Kategorie D wird der Wortlaut 

unter dem Titel durch Folgendes ersetzt: 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen.“ 

„Lange Einzellader-Feuerwaffen mit 

glattem Lauf/glatten Läufen einschließlich 

derer, die für das Abfeuern von 

Leerpatronen, Reizstoffen, sonstigen 

aktiven Substanzen oder pyrotechnischer 

Munition  umgebaut wurden.“ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 829 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 ï Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Teil III ï Buchstabe a 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. entfällt 

Or. pt 

 

Änderungsantrag 830 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Dita Charanzová, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe a 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. entfällt 

Or. en 

Begründung 

Eine Aufhebung des bisherigen Wortlauts der Richtlinie in Übereinstimmung mit den 

vorstehenden Vorschlägen. Nochmals, deaktivierte Feuerwaffen stellen, wenn sie 

ordnungsgemäß deaktiviert wurden, keine nennenswerte Gefahr für die öffentliche Ordnung 

und die innere Sicherheit dar und sollten daher außerhalb des Geltungsbereichs der 

Richtlinie liegen. Aufhebung des bisherigen Wortlauts, d. h.: Ă(a) durch ein 

Deaktivierungsverfahren endgültig unbrauchbar gemacht wurden, das verbürgt, dass alle 

wesentlichen Teile der Feuerwaffe endgültig unbrauchbar gemacht wurden und nicht mehr 

entfernt, ausgetauscht oder in einer Weise umgebaut werden können, die eine Reaktivierung 

der Feuerwaffe ermºglicht.ñ 

 

Änderungsantrag 831 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 ï Buchstabe a 
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Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt III ï Buchstabe a 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. entfällt. 

Or. pl 

 

Änderungsantrag 832 

Vicky Ford, Dita Charanzová 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. (a) Buchstabe a erhält folgende 

Fassung: 

 Ă(a) sind deaktivierte Feuerwaffen, 

sofern die Deaktivierung erfolgt ist: 

 (i) in Übereinstimmung mit den in 

Anhang III aufgeführten technischen 

Spezifikationen oder 

 (ii)  vor dem [Datum des Inkrafttretens 

der Änderungsrichtlinie] in 

Übereinstimmung mit den in Anhang I 

der Durchführungsverordnung (EU) 

2015/2403 aufgeführten Spezifikationen 

oder 

 (iii)  vor dem 8. April 2016: 

 ï in Übereinstimmung mit 

nationalen Deaktivierungsstandards und 

von den Mitgliedstaaten angewandten 

und von der Kommission gemäß Artikel 

10b Absatz 4 festgelegten Techniken oder 

 ï in Übereinstimmung mit 

nationalen Deaktivierungsstandards und 

von den Mitgliedstaaten angewandten 

Techniken, vorausgesetzt die deaktivierte 

Feuerwaffe wird nicht in einen anderen 
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Mitgliedstaat verbracht oder auf den 

Markt gebracht, oder 

 ï in Übereinstimmung mit einem 

Cut-through-slot-Verfahren, welches 

darin besteht, dass durch die 

Kammerwand ein Schlitz mit einer Breite 

von mindestens 4 mm und in den 

Gewehrlauf über eine Länge von 

mindestens 50% der Länge des 

Gewehrlaufs geschnitten wird und dass 

der Gewehrlauf sicher am 

Griffstück/Rahmen befestigt oder 

angeschweißt wurde, und dass ein Umbau 

für das Verschießen von Schrot, einer 

Kugel oder eines Projektils mittels 

Treibladung nicht mºglich ist;ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 833 

Olga Sehnalová, Pavel Poc, Miroslav Poche 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. (a) Buchstabe a erhält folgende 

Fassung: 

 Ă(a) durch ein 

Deaktivierungsverfahren auf Dauer 

unbrauchbar gemacht wurden, das 

verbürgt, dass alle wesentlichen 

Bestandteile der Feuerwaffe auf Dauer 

unbrauchbar sind und nicht mehr 

entfernt, ausgetauscht oder in einer Weise 

umgebaut werden können, die eine 

Reaktivierung der Feuerwaffe ermöglicht, 

vorausgesetzt dass eine solche 

Deaktivierung folgendermaßen erfolgt ist: 

 

 (i) in Übereinstimmung mit den 

Bestimmungen zur Implementierung von 
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Artikel 10b Absatz 1 oder 

 (ii)  gemäß früheren, nach Artikel 10b 

Absatz 2 anerkannten nationalen 

Deaktivierungsstandards und -verfahren 

oder 

 (iii)  vor dem 8. April 2016 so, dass 

durch die Kammerwand ein Schlitz mit 

einer Breite von mindestens 4 mm und in 

den Gewehrlauf über eine Länge von 

mindestens 50% der Länge des 

Gewehrlaufs geschnitten wird und dass 

der Gewehrlauf sicher am 

Griffstück/Rahmen befestigt oder 

angeschweißt wurde, und dass ein Umbau 

für das Verschießen von Schrot, einer 

Kugel oder eines Projektils mittels 

Treibladung nicht möglich ist, oder 

 (iv) vor dem 8. April 2016 und das 

deaktivierte Objekt wird nicht in einen 

anderen Mitgliedstaat verbracht oder von 

einem Händler oder Makler auf den 

Markt gebrachtñ; 

Or. en 

Begründung 

Die Verpflichtung, Feuerwaffen, die vor dem Inkrafttreten der Verordnung 2015/2403 

deaktiviert wurden, wenn sie auf den Markt gebracht werden, rückwirkend zu 

Ăredeaktivierenñ, sollte auf Hªndler und Makler beschränkt werden. Würde diese 

Verpflichtung auf andere Ănicht professionelleñ Besitzer dieser Feuerwaffen angewandt, 

würde dies nur zu einer enormen und unnötigen Kriminalisierung dieser Personen führen, da 

das Bewusstsein für die neu eingeführten (und verfahrensmäßig und technisch komplizierten) 

Regeln sehr begrenzt sein würde. 

 

Änderungsantrag 834 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe a 
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. (a) Buchstabe a erhält folgende 

Fassung: 

 Ă(a) durch ein 

Deaktivierungsverfahren auf Dauer 

unbrauchbar gemacht wurden, das 

verbürgt, dass alle wesentlichen 

Bestandteile der Feuerwaffe auf Dauer 

unbrauchbar sind und nicht mehr 

entfernt, ausgetauscht oder in einer Weise 

umgebaut werden können, die eine 

Reaktivierung der Feuerwaffe ermöglicht, 

vorausgesetzt dass eine solche 

Deaktivierung folgendermaßen erfolgt ist: 

 (i) in Übereinstimmung mit den 

Bestimmungen zur Implementierung von 

Artikel 10b Absatz 1, oder 

 (ii)  gemäß früheren, nach Artikel 10b 

Absatz 2 anerkannten nationalen 

Deaktivierungsstandards und -verfahren, 

oder 

 (iii)  vor dem 8. April 2016 so, dass 

durch die Kammerwand ein Schlitz mit 

einer Breite von mindestens 4 mm und in 

den Gewehrlauf über eine Länge von 

mindestens 50% der Länge des 

Gewehrlaufs geschnitten wird und dass 

der Gewehrlauf sicher am 

Griffstück/Rahmen befestigt oder 

angeschweißt wurde, und dass ein Umbau 

für das Verschießen von Schrot, einer 

Kugel oder eines Projektils mittels 

Treibladung nicht möglich ist, oder 

 (iv) vor dem 8. April 2016 und das 

deaktivierte Objekt wird nicht in einen 

anderen Mitgliedstaat verbracht oder von 

einem Händler oder Makler auf den 

Markt gebrachtñ; 

Or. en 

Begründung 

Die Verpflichtung, Feuerwaffen, die vor dem Inkrafttreten der Verordnung 2015/2403 
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deaktiviert wurden, wenn sie auf den Markt gebracht werden, rückwirkend zu 

Ăredeaktivierenñ, sollte auf Hªndler und Makler beschränkt werden. Würde diese 

Verpflichtung auf andere Ănicht professionelleñ Besitzer dieser Feuerwaffen angewandt, 

würde dies nur zu einer enormen und unnötigen Kriminalisierung dieser Personen führen, da 

das Bewusstsein für die neu eingeführten (und verfahrensmäßig und technisch komplizierten) 

Regeln sehr begrenzt sein würde. 

 

Änderungsantrag 835 

Jiří Maštálka, Kateřina Konečná 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe a 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) Buchstabe a wird gestrichen. (a) Buchstabe a erhält folgende 

Fassung: 

 Ă(a) durch ein 

Deaktivierungsverfahren auf Dauer 

unbrauchbar gemacht wurden, das 

verbürgt, dass alle wesentlichen 

Bestandteile der Feuerwaffe auf Dauer 

unbrauchbar sind und nicht mehr 

entfernt, ausgetauscht oder in einer Weise 

umgebaut werden können, die eine 

Reaktivierung der Feuerwaffe ermöglicht, 

vorausgesetzt dass eine solche 

Deaktivierung folgendermaßen erfolgt ist: 

 (i) in Übereinstimmung mit den 

Bestimmungen zur Implementierung von 

Artikel 10b Absatz 1, oder 

 (ii)  gemäß früheren, nach Artikel 10b 

Absatz 2 anerkannten nationalen 

Deaktivierungsstandards und ïverfahren, 

oder 

 (iii)  vor dem 8. April 2016 so, dass 

durch die Kammerwand ein Schlitz mit 

einer Breite von mindestens 4 mm und in 

den Gewehrlauf über eine Länge von 

mindestens 50% der Länge des 

Gewehrlaufs geschnitten wird und dass 

der Gewehrlauf sicher am 

Griffstück/Rahmen befestigt oder 



 

AM\1093722DE.doc 157/168 PE582.209v01-00 

 DE 

angeschweißt wurde, und dass ein Umbau 

für das Verschießen von Schrot, einer 

Kugel oder eines Projektils mittels 

Treibladung nicht möglich ist, oder 

 (iv) vor dem 8. April 2016 und das 

deaktivierte Objekt wird nicht in einen 

anderen Mitgliedstaat verbracht oder von 

einem Händler oder Makler auf den 

Markt gebrachtñ; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 836 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Hilde Vautmans, Kaja Kallas, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe b 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Buchstabe b 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

zu Rettungszwecken, zu Schlachtzwecken, 

für das Harpunieren gebaut oder für 

industrielle und technische Zwecke 

bestimmt sind, sofern sie nur für diese 

Verwendung eingesetzt werden können; 

zu Schreckschusszwecken, 

Signalzwecken, Rettungszwecken, zu 

Schlachtzwecken, für das Harpunieren 

gebaut oder für industrielle und technische 

Zwecke bestimmt sind, oder dazu 

konstruiert sind, dass sie Schrot, eine 

Kugel oder ein Projektil nur durch das 

Einwirken von Druckluft oder eines 

anderen Gases, das nicht mittels 

Treibladung generiert wird, ausstoßen 

oder als Airsoft-Geräte oder als 

Luftgewehre gleich welcher Art 

konstruiert sind, von denen nur kleine 

Geschosse mit geringer Energie 

ausgestoßen werden können, sofern sie 

nur für diese Verwendung eingesetzt 

werden können und nicht in einer Weise 

umgebaut werden können, dass sie 

Schrot, eine Kugel oder ein Projektil 

mittels Treibladung ausstoßen können; 

Or. en 
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Änderungsantrag 837 

Robert Jarosław Iwaszkiewicz 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 ï Buchstabe b 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Abschnitt III ï Buchstabe b 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

zu Rettungszwecken, zu Schlachtzwecken, 

für das Harpunieren gebaut oder für 

industrielle und technische Zwecke 

bestimmt sind, sofern sie nur für diese 

Verwendung eingesetzt werden können; 

zu Alarm-, Signal- und Rettungszwecken, 

zu Schlachtzwecken, für das Harpunieren 

gebaut oder für Unterhaltungszwecke 

(ĂSoftairñ-Waffen), industrielle und 

technische Zwecke bestimmt sind, sofern 

sie nur für diese Verwendung eingesetzt 

werden können; 

Or. pl 

 

 

Änderungsantrag 838 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Ulrike Trebesius, Bernd Kölmel, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Bernd Lucke, Angel 

Dzhambazki, Branislav Škripek, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil, Timothy Kirkhope  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe c 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Absatz 2 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(c) Unterabsatz  2 wird gestrichen. entfällt 

Or. en 

Begründung 

A reversal to the current wording Directive in accordance with the proposals above, i.e.: 
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"Member States shall make arrangements for the deactivation measures referred to in point 

(a) to be verified by a competent authority in order to ensure that the modifications made to a 

firearm render it irreversibly inoperable. Member States shall, in the context of this 

verification, provide for the issuance of a certificate or record attesting to the deactivation of 

the firearm or the apposition of a clearly visible mark to that effect on the firearm. The 

Commission shall, acting in accordance with the procedure referred to in Article 13a(2) of 

the Directive, issue common guidelines on deactivation standards and techniques to ensure 

that deactivated firearms are rendered irreversibly inoperable." 

 

Änderungsantrag 839 

Nuno Melo 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 ï Buchstabe c 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I ï Teil III ï Absatz 2 

 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(c) Unterabsatz 2 wird gestrichen. entfällt 

Or. pt 

 

 

Änderungsantrag 840 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 – Buchstabe c a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I – Teil III – Absatz 3 

 

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text 

 (ca) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

 ĂDie Mitgliedstaaten müssen ihre 

einzelstaatlichen Gesetze für die in diesem 

Teil aufgeführten Feuerwaffen 

anwenden.ñ 

Or. en 
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Änderungsantrag 841 

Mylène Troszczynski, Franz Obermayr, Harald Vilimsky, Lorenzo Fontana, Bruno 

Gollnisch, Philippe Loiseau, Gilles Lebreton, Marie-Christine Boutonnet 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang I a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (14a) Der folgende Anhang wird 

eingefügt: 

 ñAnhang I a 

 Die Durchführungsverordnung der 

Kommission (EU) 2015/2403 wird 

aufgehoben.ñ 

Or. en 

 

Änderungsantrag 842 

Vicky Ford  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  1 – Nummer 14 a (neu) 

Richtlinie 91/477/EWG 

Anhang III (neu) 

 

 

 

Vorschlag der Kommission 

  

Geänderter Text 

(14a) Der folgende Anhang wird hinzugefügt: 

Anhang III (neu) 

Technische Spezifikationen für die Deaktivierung von Feuerwaffen  

Die Deaktivierungsmaßnahmen, die durchgeführt werden müssen, um Feuerwaffen 

irreversibel unbrauchbar zu machen, werden auf der Grundlage von drei Tabellen 

definiert: 

Tabelle I listet die verschiedenen Arten von Feuerwaffen auf, 
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Tabelle II beschreibt die Maßnahmen, die durchgeführt werden müssen, um jeden 

wesentlichen Bestandteil von Feuerwaffen irreversibel unbrauchbar zu machen, 

Table III legt fest, welche Deaktivierungsmaßnahmen für die verschiedenen Arten von 

Feuerwaffen durchgeführt werden müssen. 

 

TABELLE I: Liste der Feuerwaffentypen 

FEUERWAFFENTYPEN 

1 Pistolen (Einzelladerpistolen, halbautomatische Pistolen) 

2 Revolver (einschließlich Vorderladerrevolver) 

3 Einzelladerlangwaffen (ohne Kipplaufwaffen) 

4 Kipplauffeuerwaffen (z. B. mit glattem/gezogenem Lauf, kombinierte Waffen, Waffen 

mit Fallblockverschluss/Drehblockverschluss, Kurzwaffen und Langwaffen) 

5 Lange Repetier-Feuerwaffen (mit glattem/gezogenem Lauf) 

6 Halbautomatische Langwaffen (mit glattem/gezogenem Lauf) 

7 Automatische (vollautomatische) Feuerwaffen: z. B. ausgewählte Sturmgewehre, 

Maschinenpistolen und -gewehre, (voll)automatische Pistolen 

8 Vorderlader 

 

TABELLE II: Spezifische Maßnahmen pro Bestandteil 

BESTANDTEIL VERFAHREN 

1. LAUF 1.1. Bei am Rahmen befestigtem Lauf (1) diesen mit einem 

gehärtetem Stahlstift (Durchmesser > 50 % der Kammer, 

mindestens 4,5 mm), der durch die Kammer und den 

Rahmen getrieben wird, dauerhaft am Rahmen fixieren. Der 

Stift muss verschweißt werden (2). 

 

 

1.2. Bei frei liegendem (nicht fixiertem) Lauf über die 

gesamte Länge der Kammerwand einen Längsschlitz 

einschneiden (Breite > Hälfte des Kalibers, höchstens 8 mm) 

und einen Bolzen oder Stab beginnend in der Kammer im 

Lauf sicher verschweiÇen (Lªnge Ó zwei Drittel der 

Lauflänge). Bei glatten Läufen muss nur das Patronenlager 

mit einem Bolzen derselben Länge wie das Patronenlager 

dauerhaft blockiert werden. 

 

1.3. Im ersten Drittel des Laufes beginnend im 

Patronenlager entweder Bohrungen anbringen 

(vorgeschriebene Mindestgröße: zwei Drittel des 

Laufinnendurchmessers bei Waffen mit glattem Lauf und 
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kalibergroße Bohrungen bei allen anderen Waffen; 

Bohrungen werden hintereinander angebracht, wobei 

Kurzwaffen mit 3 und Langwaffen mit 6 Bohrungen zu 

versehen sind) oder einen der folgenden Schlitze 

einschneiden: nach dem Patronenlager einen V-förmigen 

Schlitz (Winkel: 60° ± 5°), der an dieser Stelle eine Öffnung 

im Lauf bildet oder nach dem Patronenlager einen 

Längsschlitz (Breite: 8-10 mm Ñ 0,5 mm, Lªnge: Ó 52 mm) 

auf der Höhe der Bohrungen oder einen Längsschlitz 

(Breite: 4 bis 6 mm ± 0,5 mm vom Patronenlager bis zur 

Mündung und genau 5 mm an der Mündung). 

 
1.4. Bei Läufen mit einer Zuführrampe diese entfernen. 

 

1.5. Lösen des Laufes vom Rahmen mithilfe eines gehärteten 

Stahlstifts oder durch Verschweißen verhindern. 

 

1.6. Einen Stab im Laufansatz (Länge > zwei Drittel der 

Lauflänge) fixieren. Mit dem Laufansatz verschweißen. 

Lauf (über den Laufansatz) mit dem Rahmen verstiften und 

die Verbindung durch Punktschweißen fixieren. Vom 

Laufansatz aus ein Loch mit einem Durchmesser von 2/3 des 

Laufinnendurchmessers in das erste Drittel des Laufs 

bohren und den Stab durch das Bohrloch mit dem Lauf 

verschweißen. 

2. VERSCHLUSSBLOCK, 

VERSCHLUSSKOPF 

2.1. Schlagbolzen entfernen oder kürzen. 

 

2.2. Stoßboden in einem Winkel von mindestens 45° auf 

einer Fläche von mehr als 50 % der Stirnseite des 

Verschlusses materialabtragend bearbeiten. 

 

2.3. Schlagbolzenbohrung verschweißen. 

 

3. TROMMEL 3.1. Alle Innenwände der Trommel über mindestens zwei 

Drittel ihrer Länge durch Einarbeiten einer Ringöffnung 

(Ó50 % des Patronenlagerdurchmessers) entfernen. 

 

 3.2. Entfernen der Trommel vom Rahmen, falls möglich, 

durch Verschweißen oder, sollte dies unmöglich sein, durch 

sonstige geeignete Maßnahmen, die ein Entfernen 

unmöglich machen, verhindern. 

 

4. SCHLITTEN 4.1. Über 50 % der Stirnseite des Verschlusses in einem 

Winkel zwischen 45° und 90° materialabtragend bearbeiten 

oder entfernen. 

 
4.2. Schlagbolzen entfernen oder kürzen. 
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4.3. Schlagbolzenbohrung materialabtragend bearbeiten und 

verschweißen. 

 
4.4. Verriegelungselemente im Schlitten entfernen. 

 

4.5. Sofern dies machbar ist, die Innenseite der oberen 

Vorderkante des Auswurffensters im Schlitten auf einen 

Winkel von 45° abschrägen. 

5. RAHMEN (PISTOLEN) 5.1. Zuführrampe entfernen. 

 

5.2. Mindestens zwei Drittel der Schlittenschienen an beiden 

Seiten des Rahmens entfernen. 

 

5.3. Schlittenfang verschweißen oder geeignete Maßnahmen 

anwenden, falls Schweißen nicht möglich ist. 

 

5.4. Zerlegen von Polymerrahmenpistolen durch 

Verschweißen oder Verkleben verhindern oder geeignete 

Maßnahmen anwenden, falls Schweißen oder Kleben nicht 

möglich ist. 

6. AUTOMATIK 6.1. Gaskolben und Gasdrucksystem durch Zerschneiden 

oder Verschweißen zerstören. 

 

6.2. Verschlussstück entweder entfernen, durch ein 

Stahlbauteil ersetzen und verschweißen oder um mindestens 

50 % verkleinern und verschweißen, wobei die 

Verriegelungselemente vom Verschlusskopf abzutrennen 

sind.. 

 

7.1. Maschinell Kegel von mindestens 60° (Scheitelwinkel) 

erzeugen, sodass ein Bodendurchmesser von mindestens 1 

cm oder der Durchmesser der Stirnseite des 

Verschlussstücks erreicht wird.. 

7. VERSCHLUSS 7.2. Schlagbolzen entfernen, Schlagbolzenbohrung auf 

einen Mindestdurchmesser von 5 mm vergrößern und 

Schlagbolzenbohrung verschweißen. 

 

8.1. Durch Punktverschweißung des Magazins oder durch 

geeignete Maßnahmen, je nach Waffentyp und Material, 

Entfernen des Magazins verhindern.  

8. MAGAZIN (wenn 

vorhanden) 

8.2. Bei fehlendem Magazin an dieser Stelle Schweißpunkte 

setzen oder das Einführen eines Magazins durch fixes 

Anbringen einer Sperre dauerhaft verhindern. 

 

8.3. Gehärteten Stahlstift durch Magazin, Patronenlager 

und Rahmen treiben. Durch Verschweißen sichern. 

 

9.1. Piston(s) entfernen oder verschweißen, Bohrung(en) 

verschweißen. 

9. 

VORDERLADERWAFFEN 

10.1. Trennen des Schalldämpfers vom Lauf durch einen 

gehärteten Stahlstift oder Verschweißen verhindern, falls der 
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Schalldämpfer Teil der Waffe ist.  

10. SCHALLDÄMPFER 10.2. Alle Innenteile des Schalldämpfers und deren 

Lötpunkte/Befestigungspunkte entfernen, so dass nur ein 

Rohr übrigbleibt. Zwei Bohrungen im Mantelrohr 

(Durchmesser 5 mm) in der Nähe der Stelle, wo der 

Schalldämpfer am Lauf befestigt ist, anbringen. 

 

Stange oder Stift aus gehärtetem Stahl 

 

Härte der einzusetzenden 

Teile 

 

 

TABELLE III:  Spezifische Maßnahmen für jeden wesentlichen Bestandteil und jeden Feuerwaffentyp 

TYP 1 2 3 4 5 6 7 8 

VERFAHREN Pistolen 

(ausgenommen 

automatische 

Pistolen) 

Revolver Einzellader-

langwaffen 

(ohne 

Kipplauf-

waffen) 

Kipplauffeuer-

waffen (mit 

glattem/ge-

zogenem Lauf, 

kombinierte 

Waffen) 

Feuerwaffen 

(mit glattem/ge-

zogenem Lauf) 

Halbauto-

matische 

Langwaffen 

(mit glattem/ge-

zogenem Lauf) 

Vollautomatische 

Feuerwaffen: 

Sturmgewehre, 

Maschinenpistolen 

und -gewehre, 

(voll)automatische 

Pistolen 

Vorder-

lader 

1.1     X   X X X   

1.2 und 

1.3 

X  X X X X X X 

1.4 X         X X   

1.5                

1.6  X       

2.1     X   X X X   

2.2     X   X X X   

2.3     X   X X X   

3.1   X             

3.2   X             

4.1 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

4.2 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

4.3 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

4.4 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

4.5 X         X X (bei automa-

tischen Pistolen) 
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5.1 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

5.2 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

5.3 X           X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

5.4 X 
(Polymerrahmen) 

          X (bei automa-

tischen Pistolen) 
  

6.1           X X   

6.2           X X   

6.3             X   

6.4             X   

7.1       X         

7.2   X   X         

8.1 oder 

8.2 

X       X X X   

8.3         X 

(Röhren-

magazin) 

X 

(Röhren-

magazin) 

    

9.1   X           X 

10.1 X   X   X X X   

10.2 X   X X X X X   

 

 

(1) Lauf am Rahmen durch Schrauben, Verklammern oder ein anderes Verfahren fixiert.  

(2) Schweißen ist ein Herstellungs- oder Gestaltungsverfahren, bei dem Werkstoffe, 

üblicherweise Metalle oder Thermoplaste, durch Herbeiführen des Schmelzens (Legieren) 

verbunden werden. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 843 

Richard Sulík, Jussi Halla-aho, Tomáš Zdechovský, Bernd Kölmel, Ulrike Trebesius, 

Joachim Starbatty, Anders Primdahl Vistisen, Jørn Dohrmann, Angel Dzhambazki, 

Branislav Škripek, Bernd Lucke, Petr Mach, Ivan Štefanec, Eduard Kukan, Anna 

Elżbieta Fotyga, Edward Czesak, Tomasz Piotr Poręba, Hans-Olaf Henkel, Jan 

Zahradil  
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Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 2 – Absatz 1 – Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [3 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [36 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Or. en 

 

Änderungsantrag 844 

Dita Charanzová, Fredrick Federley, Mar ian Harkin, Hilde Vautmans, Antanas Guoga, 

Petr Ježek 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 2 – Absatz 1 – Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [3 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [12 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Or. en 

Änderungsantrag 845 

Andreas Schwab, Sabine Verheyen, Angelika Niebler, Peter Liese, Markus Pieper 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Article 2 – Absatz 1 – Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 
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erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [3 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [24 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Or. de 

Begründung 

Die vorgeschlagenen 3 Monate sind viel zu kurz. 24 Monate sind erforderlich für die 

technischen Änderungen an den Waffenregistern. 

Änderungsantrag 846 

Maria Grapini  

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel 2 – Absatz 1 – Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [3 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [6 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Or. ro 

Änderungsantrag 847 

Boris Zala 

 

Vorschlag für eine Richtlinie  

Artikel  2 ï Absatz 1 ï Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [3 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 

Die Mitgliedstaaten setzen die Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften in Kraft, die 

erforderlich sind, um dieser Richtlinie 

spätestens [12 Monate nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtsblatt] 
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nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

nachzukommen. Sie teilen der Kommission 

unverzüglich den Wortlaut dieser 

Vorschriften mit. 

Or. sk 

Begründung 

Aufgrund des komplizierten Gesetzgebungsverfahrens und des Umstandes, dass nationale 

Normen herausgegeben werden müssen, die weitere staatliche und andere Stellen betreffen, 

fordern wir, die angegebene Frist zu verlängern. Zu berücksichtigen ist, dass der Umbau der 

Informationssysteme erfordert, dass ein transparentes öffentliches Verfahren durchgeführt 

wird, und auch ein ausreichender Zeitraum für die Umsetzung notwendig ist. 

 


